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Badischer Landtag.
1. Kammer .

11 . Sitzung . A Karlsruhe , 3 . April .
Erster Vizepräsident Dr . Bürklin eröffnete V- 10 Uhr die Sitzung .

— Am Regierungstisch: Minister Frhr . von Bodman und Regiernngs-
kommissäre .

Erster Präsident Dr . Bürklin : Dem hohen Hause hacke ich die Mit¬
teilung von einem schmerzlichen Ereignisse zu machen , das dieser Tage
zu unserer Kenntnis kam . Das frühere Mitglied des Hauses Ober¬
bürgermeister Beck ist aus dem Leben geschieden . Der Präsident hat
an den Bürgermeister Martin auf telegraphischem Wege die Teil¬
nahme der ersten Kammer zum Ausdruck gebracht. Hinzufügen möchte
ich , daß bei der gestrigen Bestattung des Heimgegangenen eine große
Anzahl der Mitglieder des Hauses teilnahm . Das Wort erteile ich
mm Oberbürgermeister Winterer .

Oberbürgermeister Dr . Winterer : Es ist gestern an dem offenen
Grabe unseres so jäh aus dem Leben geschiedenen Kollegen so viel
Großes , Lobendes und Erhebendes gesprochen worden- daß es scheinen
möchte , als ob dem nichts mehr hinzugefügt werden könnte. Und doch
haben wir das Gefühl, daß im Senat , dem Beck so gerne angehörte,
daß von der Städtebank und der Stell : aus , von der er so manche be¬
deutsame Rede hielt , ein gebührendes, hochehrendes Wort der An¬
erkennung gesprochen werden soll. Als wir seiner Zeit erfuhren , daß
Beck aus dem Hause ausscheiden würde , waren wir alle überrascht.
Als direkt die Frage an ihn gerichtet wurde, warum er diesen Schritt
tue, ging es wie ein Schatten über sein sonst heiteres Gesicht und er
antwortete mit dem Mannheimer Sprüchworte : „ In der letzten Dutt
werdet Ihr es finden !" Jetzt verstehen wir ihn . Er hatte seinem
Gegner in ? Auge geblickt, aber er ist auf seinem Posten geblieben und
tapfer wie ein Soldat , mit der Fahne und dem Degen in der Hand
ist er gestorben . Die Glücksgöttin hat es gut mit ihm gewollt, sie hat
ihn sterben lassen in dem Ruhme seines Erfolges . Er tvar ein wahrer
Bürgermeister , geehrt und geachtet von allen Bürgern seiner Stadt .Das Schicfial hak vor seinem Ableben ihm noch das Fest des Jubiläums
gewährt , das heute wie ein Schauspiel an unserem Auge vorüberzieht
und dessen letzter Akt gleich einem Drama einen tragischen Abschluß
fand durch den Tod dieses bedeutenden Mannes . Auch hier wie in dem
Drama haben wir die Schuld des Menschen, aber der Heimgegangene
hatte die edelste Schuld auf sich genommen, die Schuld der Arbeit , unter
deren Last er zusammenbrach. Ein Opfer war er der Arbeit für seine
Stadt , aber auch für das Land durch seine Tätigkeit hier im Hause.Als er seinerzeit in die erste Kammer gewählt war , sagte er , als
Parteimänner kommen wir hierher , aber vor der Pforte dieses Hauses
mutz alle Einseitigkeit zurückgehalte» bleiben, wir dürfen nur nach
unserer Ueberzeugung stimmen. So hat er auch gehandelt . Das
Schönste , was er mitnahm , war sein gutes Herz und sein sonniger, !
goldener Humor . So wird sein Bild auch in unserer Erinnerung !
bleiben. Der Heimgegangene war ein Mann , der von manchem ge¬
fürchtet, von vielen geliebt, von allen aber geachtet wurde . So wird
er übergehen in die Gerichte der Kammer , der Städte und des ganzenLandes . ( Beifall .)

Erster Vizepräsident Dr . Bürklin : Den schönen und erhebendenWorten des Vorredners möchte ich nur weniges zufügen . Aus dem ,was gestern an dem Grabe gesprochen wurde , geht die größte Hoch¬
achtung hervor . Dr . Beck war ein kenntnisreicher und erfahrenerMann , der das Interesse der Städte zu vertreten wußte , ohne dabei
das Wohl des Ganzen aus dem Auge zu lassen . Obwohl der Zeit¬raum , in dem der Heimgegangene dem Hohen Hause angehörte , ein
kurzer war , so genügte derselbe doch , uns sein Ausscheiden aus der
ersten Kammer 'lebhaft bedauern zu lassen. Dr . Beck war ein wahrer
Patriot und ein eifriges Mitglied dieses Hauses . Wir werden ihm
stets ein dankbares Andenken bewahren . Dessen zum Zeugnis bitte ichSie , sich von den Sitzen zn erheben. (Dies geschah. ) Und nun laffenSie uns von den Toten zu den Lebenden zurückkehren. Vor einigen
Tagen feierte Oberbürgermeister Dr . Gönner in Baden seinen 70. Ge¬
burtstag . Der Präsident Prinz Max richtete aus diesem Anlaß na¬
mens der Kammer ein Glückwunschtelegramm an Dr . Gönner , der
dafür in einem Schreiben an das Haus seinen herzlichen Dank aus¬
sprach. Noch eines weiteren Jubiläums möchte ich gedenken . Unser
Archivar beging kürzlich sein 25jähriges Ehejubiläum . Unser Präsident
ließ ihm die Glückwünsche des Hauses durch Uebersendung einer Blu¬
menspende zum Ausdruck bringen . — Der Vizepräsident machte sodann
noch kurze geschäftliche Mitteilungen , woraus Sekretär Freiherrvon Stotzingen die neuen Eingaben , mehrere Petitionen , anzeigte.

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetrelen .
Prinz Alfred zu Löwenstein berichtete namens der Budgetkomis-

sion über das Budget des Ministeriums des Inner «, Ausgabe TitelXI . Der Staatsvoranschlag zu Titel XI , Äiilde Fonds und gemein¬
nützige Anstalten , fordert pro 1908/09 im ordentlichen Etat 346 500 JH ,tnt außerordentlichen Etat 107 000 JH. Der ordentliche Etat ist gegen1906/07 höher um 90 560, der außerordentliche Etat gegen 1906/07
niedriger um 208 850 JH . Das Gesamterfordernis pro 1908/09 ist
demnach geringer um 118 290 <M. Der außerordentliche Etat ermäßigt
sich darum beträchtlich , weil große Beträge für Bauaufwendungen in
dieser Budgetperiode in Wegfall kommen und nur der Zuschuß für die
Badeanstaltenverwaltung Badenweller mit 31500 Ji und die Anfor¬
derungen für bauliche Herstellungen und innere Einrichtung im.Landesbade in Türrheim mit 40 000 JH als hohe Posten zu bezeichnen
sind . Bezüglich der Badeanstaltenverwaltung Baden hat sich die Re¬
gierung nun im Prinzip bereit erklärt , den Restaurationsneubau auf
Grund und Boden des Badfonds aus Staats - und Badfondsmittelu
zu erstellen. Es -bedürfe dies jedoch eingehender Erwägungen und
Nachprüfung der mit der Stadt Baden über den Baufonds 1872 ge¬
troffenen Vereinbarungen . Den der Budgetkommission gewordenen
gutächtlichen Darlegungen über den Umbau schließt dieselbe sich an und
stellt es der Regierung anheim , in der nächsten Tagung der Land¬
stände eine Vorlage über den Um- oder Neubau des östlichen , dem
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Wirtschaftsbetriebe dienenden Flügels zu machen . Um das Koiwer-
sationshaus wie auch provisorisch den Restaurationsflügel für me kom¬
mende Saison , in welcher das fünfzigjährige Jubiläum der Badener
Rennen begangen werden soll, instand zu setzen, bedarf die Regierung
50 000 M. Sie will 35 000 JH für dauernde Verbesserungen des Kon¬
versationshauses , das ja erhalten werden soll, und 15 000 JH für
provisorische Verbesserungen des später abzureitzenden Flügels , der
Restaurationszwecken dient, zuwenden. Sie will diese 50 000 M aber
nicht im Budget anfordern , sondern sie dem Spezialbudget der Bad¬
anstaltenverwaltung entnehmen. Die Kommission ist der Ansicht , daß
die aus dem Bertrag von 1872 sich ergebenden Rechtsverhältnisse
zwischen der Staats - und Stadtverwaltung sehr verwickelte sind und
versagte sich daher, mit Vorschlägen an die Regierung heranzutreten ,
sich der Hoffnung hingebend, daß sich die Staats - und die Stadtver¬
waltung im wohlverstandenen Interesse der Bäderstadt Baden wie des
Landes einigen möchten . Der Antrag der Kommission geht dahin , die
Kammer wolle im Einvernehmen mit der zweiten Kammer unter Ab -
zug der früher schon bewilligten Beträge die Anforderungen unter
Titel XI genehmigen.

Freiherr v . Göler : Die vorliegenden Budgettitel zeigen uns ,
welch großes Verständnis die Regierung für alle sozialen Fragen hat .Was der Staat hier tut , um Hilfsbedürftigen in ihrer Not zu helfen ,ihnen die Hand zu bieten und sie wieder - aufzurichten , das verdient
die lvärmste Anerkennung. (Präsident Prinz Max war inzwischen
erschienen und übernahm den Vorsitz .) Der Redner kam sodann aufdie Tätigkeit der Inneren Miffio« für die hier in Frage stehenden An¬
stalten und ans die Verhältnisse der Anstalt für Epileptische in Kork
zu sprechen , für die der Landesverein der Innere « Mission im letztenJahre 13 000 M gesammelt habe. Es ist erfreulich , daß auf demGebiete, um das es sich hier handelt , die private Tätigkeit und derStaat Hand in Hand gehen . Der Staat dürfte aber da und dort
mehr tun , insbesondere für die Anstalt Kork. Der Staatsbettrag für
diese Anstalt ist ein sehr bescheidener . Wenn die Regierung nicht ein-
greift , wird es sehr fraglich sein , ob die Anstalt sich wird halten können.

Graf Andlaw kam auf die Lungenheilanstalten zu sprechen, die invielen Fällen nicht die erwünschte Heilung bringen , sondern nur wie
Treibhäuser wirken. Mit der Desinfektion ist es, besonders auf demLande, schlecht bestellt . Sie wird nicht richtig betrieben . Wenn mitden Sanatorien etwas erreicht werden soll, muß für eine hinreichendeBelehrung und entsprechende Desinfektion gesorgt werden . Geschiehtdas nicht, dann ist ' die Wirkung unserer Lungcnheilanstalten gleichNull.

Bürgermeister Dr . Weiß: Auf dem Gebiete, um das es sich hierhandelt, hat der Staat doppelte Jntereffen . Er hat ein positivesInteresse und ein negatives Interesse , ein positives an denen, die der
Fürsorge verfallen sind und der menschlichen Gesellschaft wieder zu¬geführt werden sollen, ein negatives Interesse an den Zöglingen , beidenen dies nicht mehr möglich ist. Hier muß der Staat die Gesellschaftvor diesen Schädlinge« schütze«. Es ist nun die Frage , wie man diebeiden Jntereffen vereinigen kann. Mir scheint , daß man sich damitauf dem richtigen Wege befindet. Bezüglich der Zwangserziehung bin
ich der Auffassung, daß die Familienerziehung vorznziehen ist. Wün¬schenswert ist, daß das Verhältnis des Staates auf dem vorwürfigenGebiet einer dauernden Neuregelung unterzogen wird . Bezüglich desSchwarzacher Hofes ist der Wunsch ausgesprochen worven , daß diekatholischen Zöglinge von dxn andern getrennt werden sollen. Ichwürde das bedauern. Me Zöglinge sollen nicht getrennt , sonderndaran gewöhnt werden, in konfessionellem Frieden miteinander zuleben.

Freiherr b. Stotzingen: Die Kommission hat den Wunsch aus¬gesprochen , daß eine Verständigung zwischen der Stadt Baden und demStaate erzielt werde. Ich kann das nur befürworten . Ein RückgangsBadens würde nicht allein in unserem Lande sehr sc^ ver empfundenwerden. Wir müssen dafür sorgen, daß die Däderstadt Baden nichtzurückbleibt.
Minister Frhr . v. Bodman: Zunächst danke ich dem Bericht¬erstatter und der Kommission für die wohlwollende Behandlung desGegenstandes, der uns jetzt beschäftigt. Wir sind dankbar für die vonden hier in Frage stehenden Anstalten geübte weitgehende Liebes-tätigkrit . Was die Familien - oder Anstaltserziehung betrifft , ist inerster Lime die Familienerziehung vorznziehen. Sie ist für die jungenPersonen , die ihrer Familie genommen werden müssen, der natürlicheBoden der Erziehung . Es ist bedauerlich, daß die Beiträge für dieAnstalten Kork und Mosbach eine Kürzung erfahren haben. Es istübrigens zu bemerken , daß für diese Anstalten Anforderungen imordentlichen und außerordentlichen Etat enthalten find. Die Regie¬rung wendet diesen Anstalten ihr volles Interesse zu. Es wird zuerwägen sein, ob nicht im nächsten Budget der alte Zustand wiederhergestellt werden kann. Die Ergebnisse unserer Luugenheilanstalte «sind besser, als Graf Andlaw anzunehmen scheint . Die Regierungtritt den Gefahre« der Tuberkulose nach Möglichkeit entgegen, aberdas hauptsächlichste ist die Verbreitung der Kenntnis dieser Krankheit .Bezüglich der Stadt Baden habe ich mich im andern Hause schon ge¬äußert und ich kann daraus verweisen. Me Regierung ist sich ihrerVerantwortung der Stadt Baden gegenüber voll bewußt und wird allestun , um die Jntereffen Badens hochzubalten.

Darnach ^ wurde in die Spezialberatung eingetreten . SämtlichePositronen fanden nach kurzen Bemerkungen des Bürgermeisters Dr .Weiß und Ministerialdirektors Glöckner Annahme.
Prinz Alfred zu Löwcnstrin berichtete weiter über das Budget desMinisteriums des Innern . Bei Titel XII , Heil- »nd Pflegeanstaltcn ,beträgt der Staatsvoranschlag pro 1908/09 in Ausgabe im ordentlichenEtat 6 537 446 JL , im außerordentlichen Etat 1897 500 JH, zusammen8 534 940 JH, gegenüber der Budgetperrode 1906/07 mehr 2 227 260 JH.Der Staatsvoranschlag in Einnahme Titel III beträgt für die Budget¬periode 1908/09 4 939 260 JH, gegen 1906/07 mehr 1 029 780 JH. Die

jüngsten eingehenden Besprechungen in der zweiten Kammer über denStand unserer Heil- «nd Pslegranstalien haben vom Neuem ein rechttrauriges Bild gezeigt . Der Herr Minister äußerte sich dahin , daß wir
kein ideales Jrrenwesen hätten , daß wir vielmehr milder Fürsorge fürunsere Geisteskranken in Rückstand gekommen seien und daß auf
diesem Gebiete sehr viel zu geschehen habe, um einen befriedigendenZustand zu schaffen . Es ist eine traurige allbekannte Wahrheit , daß die

. . . — . . . — . » >» " 11' » >!<• ■O " " ' -M
herrscht eine Urberfüllung . Es erfordert , da die Anstalt Psorzyr ' m
durchaus unzulänglich ist und abgerissen werden muh , noch werw-
Platz zu schaffen für die 635 Pforzhcimer und die 1200 Kranke, dre nao -
der Ansicht der Sachverständigen zu erwarten sind . Laut einer Mit¬
teilung des Herrn Ministers steht die Vorlage eines Gesetzes , weich - -das Jrrenwesen regeln soll , in Aussicht . Das Wichtigste zur Zeit

^
er¬

scheint aber der rascheste Ausbau von Wiesloch und Konstanz, -er:
Kommission gelangte zu dem Anträge, die Kammer wolle sämtlichePositionen der vorliegenden Titel in Uebercinstimmung mit den Be¬
schlüssen der Zweiten Kammer genehmigen. Ter Redner vertrat sodannnoch eine Reihe Wünsche , die sich auf den Ausbau der Anstalt Wies¬loch , Forderungen des Wärterpersonals , die Behandlung verbrecherr-scher Irren , die Anstellung von Irrenärzten , die Familienpflcge fürGeisteskranke bezogen. »

Prälat D . Oehler : Die Regierung möchte ich bitten , den Mißstand ,der bezüglich der Kirchenverhaltniffc der Anstalt Wiesloch herrscht, sobald es möglich ist zu beseitigen. Auch der Kirchenranm der AnstaltEmmcndingcn ist unzureichend und auch hier mutz eine Aenderung ein-treten . Wenn man mit der Erstellung von Kirchen in diesen Anstal¬ten gugetvariet , so muß das zu Unzuträglichtciten führen . Es wäregut , tvenn der Anstaltsgeistliche in der Irrenanstalt wohnen könnte.Für die Kranken, die nach einem Geistlichen verlangen , wäre das vonVorteil . Ich möchte dem Gedanken Ausdruck geben , daß an den neuenAnstalten Geistliche angestellt werden.Ministerialdirektor Dr . Hübsch: In zutreffender Weise hat der Be¬richterstatter auf die Mißstände hingewiesen , welche die Unterbringungund Behandlung verbrecherischer Geisteskranken mit sich bringen . DieBehandlung dieser Kranken ist eines der schwierigsten Probleme einerzeitgemäßen Jrrenfürsorge . Man wird dieser Frage wieder nähertretenmüssen , wenn von dem Reiche der Strafvollzug einheitlich geregelt wer¬den soll. Bei der Lösung dieser Frage hat man zwei Kategorie» vonverbrecherischen Irren zu unterscheiden . ' Die eine Kategorie ist die derGeisteskranken, welche als zurechnungsfähig gehandelt haben und wäh¬rend des Strafvollzugs geisteskrank wurden. Die andere Kategorie um»saßt die Verbrecher , die in krankhafter Veranlagung ein Verbrechen be¬gingen. Me Verhältnisse bezüglich der ersteren Kranken sindbei uns in zufriedenstellenderWeife geregelt. So ist in Bruchsal eineAbteilung für Irre errichtet, die unter sachverständiger Leiturig steht .Mit den Erfahrungen , die man mit den Annexen von Jrrenabteilungenbei den Strafanstalten gemacht hat, lassen es wünschenswert erscheinen ,an dieser Einrichtung festzuhalten. Was die zweite Kategorie der ver¬brecherischen Geisteskranken betrifft, wird man dazu kommen müssen, fürdiese Kranke eine besondere Anstalt zu errichten.Minister Frhr . v. Bodman: Es ist richtig, daß ich in der ZweitenKammer gesagt habe, daß wir kein ideales Jrrenwesen hacken. Ich habeauch gesagt , warum dies der Fall ist. Es sind viel« Jahre verloren ge¬gangen , west verschiedene Vorschläge der Regierung ackgelehnt wordenfind. Wir suchen aber jetzt, nachdem wir die Mittel zur Verfügunghaben, ein rascheres Tempo einzuschlagen . Ein solches Bedürfnis nachweiteren Anstalten, wie es der Berichterstatter annimmt , ist aber nichtvorhanden. Der Ansicht sind wir allerdings auch, daß nach Erstellung derAnstalt Konstanz eine weitere Anstalt gebaut werden muß und daß einErsatz für Pforzheim nötig ist. Wie die Regrevung vorzugehen gedenkt,habe ich im anderen Hause des näheren dargelegt . Die Besch»oerdcn,die Prälat Oehler vorgetragen, bestehen allerdings , wenn die Mißständeauch nicht so schlimm sind , wie angenommen wird . Der Geistesstantebedarf der Erholung und cs ist dafür zu sorgen, daß dies in einer wür»digen Weise geschehen kann . Das Bedürfnis für die Kirchenbauten inden Anstalten ist vorhanden und die Regierung wird sehen, wie diesemBedürfnis Rechnunggetragen werden kann^ Die Anstellung von Geist-lichen an den Anstalten wird in einzelnen Fällen wohl geschehen können.Me Direktoren der Anstalten halten aber die Anstellung besondererGeistlicher nicht für notwendig . Den übrigen, noch erörterten Fragen ,besonders der Unterbringung und Behandlung verbrecherischer Irren ,wird die Regierung ihre Aufmeksamkeit zuwenden.Darnach wurden die vorliegenden Buügettitel genehmigt und danndie Sitzung geschlossen.
Nächste Ätzung: 9 . April.

Badische Chronik.
□ Karlsruhe , 2 . April Der „Staatsanzeiger " enthält folgend:Bekanntmachungendes Ministeriums der Justiz , des Kn-ltus und Unter¬richts : die Aufstellung von Dotmeffchern und Uebersetzern für die Zweckeder Rechtspflege betreffend; die Erstattung von Gutachten durch öffent¬liche bestellte Sachverständige und Sachverständigenkollegien betreffend .Liedolsheim (A . Karlsruhe ) , 3 . April . Der Großh . Landes¬kommissär für die Kreise Karlsruhe und Baden spricht dem SchmiedWilhelm August Bolz und der Christof Wilhelm Roth I Ehefrau , Fridageb . Schtvörer von hier für ihr entschlossenes und mutvolles Handelnbei der Rettung der Kircher des August Ludwig Roth und des AdolfRoth von hier vom Tode des Ertrinkens im Brandweiher zu Linols -Heim am 16 . Februar l. I . eine öffentliche Anerkennung aus• Mannheim, 3 . April. Der Stadtverordneten -Vorstaich hat zumstädtischen Budget verschiedene Abänderongsanträge gestellt, linier Be¬rücksichtigung derselben ergibt sich lt . „N. B. L. " ein Neberschuß von73 968 JH , um welchen sich der ungedeckte Gemeindeaustvand verringert .Demzufolge beantragt der Stadtverordneten -Bcastand den Umlagesuhanf 30 I (statt der dom Stadtrat beantragten 30% ' 4 ) festzusetzen ,wohei vorausgesetzt wird, daß 1 4 hiervon zur Bildung eines Schul »hcmsbaufonds Verwendung findet.* Mannheim, 3. April. Hier ist seit gestern der Rhein :rm 47

Pegelstcuw von heute früh
und der Neckar um 45 Zentimeter gestiegen.3 .52 bezw. 3.55 Meter .

* Würmersheim (A. Rastatt ) , 2 . April . Der Gesangverei «„Freundschaft" begeht am 21. Juni d. I . das Fest seiner Fahnenweihe* Lahr, 2. April. Der Stadtrat hat in feiner letzten Sitzung di«ausgearbeitete Vorlage an den Bürgerausschuß wegen Regelung derLehrergehälter genehmigt. — Der Mannergesangverein , „Eintracht " be¬geht in diesem Sommer sein 4vjährigrs Stiftungsfest , wozu aus allenTeilen Badens Vereine eintrefsen. — Eine in den weitesten Kreisenunserer Stadt und Umgebung bekannte und geschätzte Persönlichst:tt , derGroßh . Notar Gustav Steiger, ist gestern abend einem schweren , lang¬wierigen Leiden erlegen.
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+ Stengen (bei Woldshut ) . 2. April . Im Alter von 91 Jahren
ist letzten Freitag der Untererheber Fridolin Hupfer in Ofteringen , wohl
der Nestor der badischen Untererheber, gestorben. 60 Jahre lang hat
er den Steuereinnehrnereidienst in körperlicher und geistiger Frische seit
1848 bis an sein Lebensende versehen, nachdem er jahrelang seinen
Vater , der ebenfalls Untererheber gewesen , ccks Gehilfe unterstützt hat.
Gin arbeitsreiches Leben liegt hinter dem Verstorbenen. Reben seinem
Ktewerdienste hat er noch von 1852 bis 1898 in seiner Gemeinde dws
Amt eines Ratschreibers versehen. Welcher Wertschätzung und Ver¬
ehrung der Verstorbene infolge seines gediegenenChavatters sich erfreute ,
bewies das große Trauergestüge der Ortseinwvhner und Beamte« , die
«Sjtn das letzte Geleite noch oem Friedhof in Degernau gaben.

* Bo« Bodensee . 8 . April . Daß die Ausübung des sog. „Fenrr -
drills " auch gefährlich ausschlagen kann, hätte fich in Friedrichshafen
beinahe gezeigt. Um die Wirkring des Feueralarms zu erproben, stürzte
plötzlich in bie im dritten Stock gelegene Mädchenklaffe einer Schule
jemand mit dem Schreckensruf . Feuer ! Feuer ! Es brennt ! " Und richtig
entstand auch alsbald eine nicht unerhebliche Panik . Die 9- bis 10 jäh¬
rigen Mädchen drängten sich alle zur Schultüre und fingen an zu schreien
«rrü) zu weinen, eines wollte gar zum Fenster hinaus springen. Der
Lehrer hatte Mähe, die aufgeregten Kinder wieder zu beruhigen.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 3. April.

igst Versendung von Paketen ' während der Osterzeit. Die Versen¬
dung mehrerer Pakete mittels einer Postpccketadresse ist für di« Zeit vom
12 . bis einschließlich 19. Upril weder im inneren deutschen Verkehr noch
im Verkehr mit dem Ausland — ausgenommen Argentinien — gestattet.
Nach Argentinien können auch in dieser Zeit mehrere, jedoch höchstens
drei Pakete , mit einer Postpaketadreffe versandt werden.

) < Soziale Fürsorge . Bei der städtischen Sparkasse betrog im
Monat Februar die Zahl der Einlagen 6043 ( 4593 ) urü einem Gesamt¬
einlagebettag von 1151 866 M ( 487 049 Jl ) . Davon entfallen 432 627
Mark ( 86 700 JC ) auf 914 ( 468 ) Neueinlagen. Abhebungen fanden
2940 ( 2389 ) statt , im Betrage von 495 435 S . ( 468 999 «Ä ) .

: : Ans der städtischen Straßenbahn wurden im Monat Februar im
ganzen 1 067 027 ( 926 206 ) Personen befördert. Die Einnahmen be .
liefen fich auf 86 555 'M ( 78 031 M ) . Die Zahl der abgefahrenen
A^ genkilmneter betrug 226 094 ( 208 709) .

= Im Karlsruher Rheinhafen sind im Monat Februar 76 ( 1907 :
'41 ) Schiffe mit insgesamt 21164 ( 1907 : 9849) Tonnen angekommen
und 54 ( 32 ) Schiffe mit zusammen 1437 ( 1657 ) Tonnen abgegcmMt.

$ Großh . Konservatorium für Musik. Am Donnerstag den 2. Aprll ,
abends 6% Uhr, fand im Konzertsaal der Anstalt das letzte Borspiel
dieses Schuljahrs (Vorbereitungsklassen) statt, dessen Programm fol¬
gende Stücke enthielt : 1. Sonatine op. 49 , G=mo]l , von L . v. Beethoven
(Hans Meeß) . 2. 6me Air ' varie für Violine von Ch . Dancla ( Map
Harder . 3 . a ) Sarabande , b ) Gavotte, c ) Ballade von Fr . Lack ( Anna
Stiel ) . 4. a ) Siciliano , b ) Rondo für Violine von H. Häßner (Erna
Dietrich) . 5 . Sonatine O-dnr I . Satz von C . Reinecke (Martha Angst¬
mann ) . 6 . Albmnblatt , Quartett für 4 Violinen , op . 83 , von I .
Fabian (Jesse Tillmann , Hans Mann , Luise Keilig, Arthur Fischer ) .
7 . Zwei Menuetts von Fr . Händel ( Elisabeth Seusert ) . 8. Larghetto
v -änr für Violine, von W. A . Mozart ( Willy Gärtner ) . 9 . a ) Nr . 4
aus Kinderstücke von F . Mendelssohns-Bartholdy , b ) Scherzo von 31. W.
Gade ( Hermine Podubetzki ) . 10 . Walzer für Violine von Ch . Dancl.a
i( Emil Stärk ) . Am Samstag den 4. April , nachmittags S Uhr, findet
bekanntlich im Konzettsaal der Anstalt «ine öffentliche Prüfung der Bor-
bereitungs-Thevrieklassen statt .

Vermischtes .
!hÖ Wimpfe« a. N ., 3. April . (Tel .) Die Ehefrau 8es

Arbeiters Holder, die sich wegen einer geringen Diebstahlssache
verantworten sollte, wurde seit dem 1. d. M . mit ihren beiden
Kindern im Alter von 1 und 6 Fahren vermißt. Gestern fand
man die beiden Kinder auf einem Acker mit schwere« Kopfver-
letznngea noch lebend vor. Die Fra «, welche nicht anffindbar
ist, ist wahrscheinlich in den Neckar gesprungen. Die Verletzungen
der Kinder führte sie mst einem schweren Hackmesser aus , das sie
nach der Tat in einen Baum geschlagen hat . Die Kinder wurden
ins Krankenhaus nach Wimpfen gebracht .

----- Liegnitz , 3 . April . (Tel .) Der 2vjährige Bautechniker
Zirkler in Karthaus -Vorstadt zeigte, als er gestern abend nach
Hause kam, seinen Eltern einen neuen Revolver. Die Waffe ent¬
lud sich. Das am Tisch sitzende 8— 9 Jahre alte Schwesterchen
wurde jo schwer verletzt , daß es kurze Zeit darauf starb.

= Tetschen, 2 . April . Hier verletzte sich der 13jährige
Gymnasiast Franz Richter aus Herrnskretschen in selbstmörde¬
rischer Absicht durch einen Pistolenschuß lebensgefährlich. Das
Motiv der Tat ist schlecUer Studienfortschritt .

Ein schweres Schiffs-Unglück.
i= London, 3 . April . (Tel .) Der Kreuzer „Berwick" über-

rannte bei den Nachtmanövern im Kanal den Torpedobootszcr-
störer „Tiger ", der alsbald sank.

== Portsmouth , 3 . April . (Tel .) Nach amtlicher
Feststellung find bei dem Z « sammenstvß des Kreuzers
„Berwick" mit dem Torpedojäger „Tiger " 36 Mann ums
Leben gekommen .

Telegramme ver „Bad. treffe“*
M Rom, 3. April . Die Kammer befaßte fich gestern mit

dem Gesuch der Gerichte, gegen Deputierte Vorgehen und even¬
tuell Urteile vollstreckeu zu können. Die Kammer verweigerte
hierzu ihre prinzipielle Zustimmung.

hd Paris , 3 . April . Der Prinz Bozidar Karageorgiewitsch,
ein Vetter des Königs von Serbien , ist gestern hier gestorben .

= Paris , 3 . April . Die hiesige Bischofskonferenz , die nach zwei¬
tägige« Verhandlungen gestern ihre Arbeiten beendet hat , beschäftigte
sich auf Veranlassung des Vatikans insbesondere auch mit der Frage
der geistlichen Gegenseitigkeitsnnterstützungsvereine. Es verlauter das
sich die überwiegende Mehrheit der Bischöfe für die Gründung solcher
Verein« ausgesprochen habe.

----- Paris , 3 . April . Aus Beauvais wird gemeldet, daß auf
einem Uebungsmarsch zwei Soldaten mst dem Ruse „Meder mir
der Armee" ihren Hauptmann , der sie zur Ruhe mahnte, mit ten ,
Bajonett angrifse«. Die beiden Meuterer wurden von den übrr
gen Soldaten gebändigt und sodann der Gendarmerie übergeben.

hd Paris , 3. April . Der in Sachen des Armee-Lieferungs -Skan -
dales genannte General ist, Blättern zufolge, der DivifiimS-General
Dnrant , Befehlshaber des 6. Armee-Korps in ChalonS für Marne .
Die Verantwortlichkeit des Generals ist Kraft des Gesetzes über die
Ueberwachung der Armeelieferungen stark engagiert . Eine halbamt¬
liche Rote besagt jedoch, daß der gnt« Glaube des Generals nicht in
Frage steht . Eine nene Untersuchung ist eingeleitet , um festzustellen,
wie es möglich war . daß der General so schlecht informtert gewesen ist .
Er hatte noch Anfangs März einen Bericht eingereicht über die Maß¬
regeln , die er zur Ueberwachung der Fleischlieferungen vorgeschlagen
hatte .

--- Load»« , 8 . April . Minister Churchill sprach in Liverpool über
die » orteile des Freihandel -Systems für England. Redner gab dabei
M . daß die Tarifresormbewegnng im Lande Fortschritte mache, aber es
Le» eine andeawkratischeKapitalistenbeweguug, die auf einen Angriff der
-Hffch» » gegen die Armen hmcmslmrfe.

p oft träte gfcerre ._
ihd Petersburg , 3 . April . Der demnächst hier eintreffende

Fürst von Montenegro wird nicht allein wegen der Balkan -Bahn,
sondern auch wegen interner Angelegenheiten Montenegros den
Rat und die Untersttitznng Rußlands einholen.

hd Petersburg , 3 . April . Auffehen erregt es hier , daß 200
in der russischen Armee dienende montenegrinische Offiziere Be¬
fehl erhielten, sofort die Heimreise anzutreteu .

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 3 . April . Am Bundesratsttsche Reichskanzler Fürst

Bülow mW Staatssekretär von Bethmmm -Hollweg.
Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr.

Die Beratung deSBereins - » ndBersammlnngs -
rechtes wird bei § 3 in Verbindung mit 3a fortgesetzt . Die Para¬
graphen betreffen dre Anzeigepflicht öffentlicher Versammlungen zur
Erörterung politischer Angelegenheiten.

Abg . Trimborn (Zentr . ) bemängelt, daß in der Konnnffsiou nur
di« Gewerkschcfftsversammlungenvon der Anzeigepflicht enthoben feiea.
Diese Vorzugsstellung müßte auch auf die Versammlungen aller Beimfs-
stände ausgedehnt Werder:, auch wenn sie einen gewissen politischen
Charakter tragen .

Redner befürwortet einen dahingehenden Zcnttumsanttvg .
Abg. Hildenbrand ( natl . ) meint , der mooerne Staat hccke bie

Pflicht, seinnen Bürger « ihre politische Erziehung zu ermöglichen durch
Vereine und Versammlungen , worin sie nicht bei jeher Be-atung unter
polizeiliche Kontrolle gestellt sind . In der Vorlage komme das Miß¬
trauen der Regierung gegenüber dem Volk zum Ausdruck . Die Vorlage
bedeute eine vollständige Verpreußung gegenüber den anderen deutschen
Bundesstaaten .

Die Arbeiterkrawalle in Rom.
hd Rom, 3 . April . Bei den gestrigen Unruhen wurden

3 Personen getötet und 20 verletzt , davon 5 lebensgefährlich. Die
sozialisttsche-parlamentarische Gruppe beschloß, heute in der Kam¬
mer eine Debatte über die Angelegenheit herbeizuführen.

Unter den Verwundeten befindet sich auch eine , an den De¬
monstrationen gänzlich unbeteiligte Dame, welche auf dem Bal¬
kon eines Hauses stand und ziemlich schwere Verletzungen erhielt .
Der Sekretär des Maurer -Verbandes , welcher schwer verletzt ins
Krankenhaus gebracht wurde, fft seinen Wunde« beretts erlegen

Der Beschluß , den Generalansstand fiir heute zu verfügen,
wurde mit lebhafter Kundgebung ausgenommen. Die Arbeiter
verließen die Arbeitsbörse mit Hochrufen auf den Generalstreik.
Mehrere Demonstranten wurden verhaftet, bald aber wieder in
Freiheit gesetzt . Der allgemeine Arbeiter -Verband ließ während
der Nacht Maueranschläge anbringen , worin die Arbeiter aufge-
sordert werden, sich heute dem Generalansstand anzuschließen .

----- Rom, 3. April . Bei den gestrigen Krawallen anläßlich
der Beerdigung eines Anarchisten wurden 21 Polizcibeamte ver¬
letzt. Der Generalaufstand hat heute früh begonym . Die
Straßenbahn hat den Betrieb eingestellt. Die Läden sind geöff¬
net und die Stadt hat ihr gewöhnliches Aussehen. Die Leiche«
der Opfer des gestrigen Abends wurden in der Nacht nach dem
Kirchhofe gebracht . Die Arbetterkammer hat in der Nacht eine
Sitzung abgchalten und für heute den allgemeinen Ausstand
beschlossen.

!hd Rom, 3. April . Die Blätter , mit Ausnahme der sozia-
listtschen, billigen das Vorgehen des Militärs und der Polizei
bei den gestrigen Tumuüen , da die Anarchisten offenbar die
Unruhen planmäßig vorbereitet haben.

Das Blatt „Avantt" veröffentlicht einen Artikel gegen das
gestrige Blutvergießen und bezeichnet die Soldaten , welche aus
das Volk schossen , als Mörder . Die Aufregung in der Bevölke¬
rung fft groß.

_ „Giornalk d'Jtalia " tadelt die Unzulänglichkeit der von der
Polizei getroffenen Maßnahmen anläßlich der gestrigen Vor¬
gänge, lobt indessen die Truppen und den Hauptmann , welcher sie
befehligte, die trotz des auf sie niedersausenden Steinhagels ihre
Ruhe bewahrte« und erst im letzten Augenblick Gebrauch von den
Waffen machten .

Auflösung des frauz . revolution . Arbeiterverbaudes .
----- Paris , 3 . April . Dem „Echo de Paris " zufolge beab¬

sichtigt der Ministerpräsident Clemenceau, den revolutionären
allgemeinen Arbeiterverband aufzulösen, da dieser lediglich
politischen Treibereien diene, wie dies besonders anläßlich des
Zwistes zwischen den Bauunternehmern und den Arbeitern zu
Tage getreten sei. Der Ministerpräsident würde die Auslosung
auch damit begründen, daß der allgemeine Arbeiterverband Be¬
ziehungen zur rohalistische » Partei unterhalte . Tie Angelegen
heit sei im letzten Ministerrat zur Sprache gekommen und alle
Minister mit Ausnahme des Arbeitsministers Biviani , hätten
dem Vorhaben des Ministerpräsidenten ihre Zustimmung erteilt .

DaS Prinzenpaar von Wales in Paris .
hd London , 3 . April . „Daily Mail " versichert, daß der Besuch

des Prinzen und der Prinzessin von Wales in Paris auf speziellen
Wunsch König Eduards stattgefunden Habe. Der König wünscht näm¬
lich, daß der Prinz in persönliche Berührung zu den bekannten politi¬
schen Persönlichkeiten Frankreichs tritt .

Der Pariser Korrespondent des „Standard " erklärt , daß sowohl
der letzte Besuch des Königs Eduard als derjenige des Prinzen von
Wales einen wichtigen Einfluß auf die Beziehungen der beiden Länder
ausüben werde, ohne jedoch dirett mit politischen Fragen zusammen zu
hängen.

HE - Weitere» Text siehe Seite 5 und 6. "WC

Handel «nd Berkehr .
# Mannheim , 3 . April . Fm HarÄclsregister des Großherzogl.

Amtsgerichts Mannheim wurden eingetragen die neu gegründeten
Firmen : „Verwertung von Lentz- Patenten , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung " und „Schiffsmaschinenmnbau nach Lentz-Patenten , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung ." Beteiligt ist an jeder der beiden
Gesellschaften die Firma Heinrich Lanz in Mannheim , Ingenieur Hugo
Lentz in Halensee bei Berlin und Zwil -Jngenienr W. Voit in Berlin -
Steglitz. Zn Geschäftsführern beider Gesellschaften wurde Herr Direk¬
tor Paul Zabel, Mannheim und Herr Zivil -Ingenieur W. Voit , Berlin -
Steglitz, bestellt . Die Firma Heinrich Lanz in Mannheim wird im
Zusammenhang mit der Gründung dieser beiden Gesellschaften den
Reu- und Umbau von Schiffsmaschinen aufnehmen und hat di« Firma
beretts eine für die Kaiserliche Marine bestimmte Schiffsmaschine mit
Lenzscher Ventilsteuerung im Bau .

Konkurse in Baden .
Pforzheim. Vermögen der offenen Hanoelsgesellschast Firma Boden n.

Goßweiler in Rirfer « (persönlich haftende Gesellschafter Joh . Gg.
Boden und Jakob Goßweiler beide Mechaniker in Niefern ) Kon¬
kursverwalter : Rechtsanwalt Martin Dufner in Pforzheim .
KonkurSforderungen sind bis zum 1 . Juni 1908 bei dem Gerichte
cmzmnelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch
den 10. Juni 1908, vormittags 9 Uhr,

Waldkirch . Vermögen der Heinrich Volk Witwe. Schuhgeschäft in Wald-
kirch . Konkursverwalter : Kaufmann Joseph Rau in Waldkirch .
KonkurSforderungen sind bis zum 10. April 1908 bei dem Gerichte
cmzmnelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch
den 6, War 1606, vormittags S ffijx.

Telegraphische Kursberichte
vom 3 . April.

4°(a 1897 Argent. 85 .70
5° |o1896Chinesen 100.30
4, /, */o 1898 „ 95.-0
5°/„ Mexikaner amort.

innere I — IV 99.30
5% dito cons .

äußere 1890 —.—
41js°/o Rufs. Staats¬

anleihe v. 1905 95 .05
4% bo.3tentel902 82.30
4% Türken unifiz .

von 1903 95 80
Türkische Lose 149.80
Bad. Zuckers. W. 145.—
A. Elektr.-Ges. E. 200.-
Elekt.. Ges.Schuck. 104 .75
Maschm-Äritzner 209.—
KarlSr. Mafchin . 311.—
H.-A. Packetsahrt 113.75
Rordd. Lloyd 99ch0

Rachbdrse
(2 ',. Uhr Rachun )

Oest. Kredit-A. 204L0
Deutsch « B.-A. 234 .10
DiSkonto -Comm . 17630
Dresdener Bank 139. —
Öst.S - Bahn(Fr .)146.70

SüdbahnLomb. 25.25
Tendenz : fest.

Frankfurt « . M.
(Ansangskurie.)

Oest. Cred ^ A. 205 .10
Dise. Conu-A. 176. 0
Dresdener B.-A. 139 .50
Oest.Staatsb .-Sl. 146 .50
Lombarden 25.30
Gotthardbahn-A. — -

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

( Mittelkurse.)
Wechsel Amsterd . 168.70

„ Antwerpens 10 .6»
» Italien 612.
„ London
0 Bari »
, Schweiz
0 Wien

Privatdiskonto
Napoleon »

204.13
812 .33
811 .16
849.25

4%
16.32

81 , fl, .Deutsche Reichs»- 92.-
82.05
92.-

98
*
60
40

Anleihe
3V, do.
3 ‘/» SBr. Cons.
4 ' /. Jtal . Reut«
4Vo Oest. Goldr.
4 ' /,fl °Oest.Silb «r 99.40
3' /, I. Pottug . 61, -
4' , . 1880 Russe» 81.60
4*/, Serben 81 .8u
4* /» Span . Ext. 95 .—
4flvUngar .Goldr- 93.70
4° /« Ungar .Staatsr .93.70
Badische Bank 188 .80
Kom.-Disk. Bank 109 .70
Darmstädter „ 128.40
Deutsche Bank 234 .60
Diskonto 176.70
Dresdener Bank 139.70
Oestr .Länderbaak 110.20
Rhein. ftrebit-!öU33 . -

n Hyp.-Bk. 190.50
Schaaffh . Bank
Wiener
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz: fest.

137.20
143.50
209 .25
212.50
191.—
198.—

(Schlußkurse ).
4°/<>ueueBad .19i)8100.—
»«/. Bad. 1901 99.80
3 '/>' /» „ abg« i. Fl. —.—

dto- t. M. 92 .20
W ' lo 1892/94 - .—
3 '/, ' ,. Bad. 1900
3 '/. ' /. . 1902
3 '/. fl, Bad. 1904 91 .05
3 ',. fl,Bad . 1907 —.-
3' /, Bad. 1896
4fl. Bayern 1907 89.70
4°/oWürttb. l907 1M .10
4' /,RH. H«-Pfdb. b.

1912 97.30
4' /. . 1917 93.75
3ft-fl, , 1914 89.90

Borlt « (Ausaugsknrse ).
Oft. Kreoit-Aktteu 204 .80
Bcrl. Handel,g . 164 .70
Komm .-Disr̂ M . 110.- -
Darmstädter Bank 128 .20
Deutsche Bank 234.70
Disko «to»Komm. 17o .70
Dresdener Bank 139 .20
Balt , u. Ohio 82.—
Bochuol.Gußstahl208.—
Dortm.Unio« i,>t.k. —.—
B. Kö^>«. Laurah. 311 .80
Harpener 197. 10

Tendenz : fest.

Berlin (Schlußkurse .)
3V/ . Bad. 1900 - .-
31/,*/, . 1904
3 '/. fl, , 1907 80.50
4°/oR.-Anl. 1907100.—
S '/. fl, Reichsanl. 92.—
3' /. Reichsanleihe 82.10
3>„ fl, Preuß. C. 93.10
3 ' /, diw 82.20
4' /-floRussenl905 95.25
4 ",fl , Japaner , 88.—
Oest. Kreditakt . 204.20
Diskonto -Komm. 175 .50
Dresdener Bank 138.70
Nat.-Bk.f. Dtschl. 114 .30
Kom.-Dt- > Bank 109 .50
Ost.StaatSd . (frz.) 146 .20
Kanada-Pacifie 152 .20
Bochnmer Gußst. 203."0
V. Kö.- inLaurah. 210 .90
Geljenk-Äergwerk 188.20
Harpener 195 .60

Phönix 170 .10 .
Dynamit Trust 162.25
Alla .Elcft.<8es. E . 200.—
Elek.-G. Schuckert 104.80
Wefteregrlu 187.60
D.Metallpatr. Fk .245 .— ■
Msch .-Fk. Gtttzner211.70 ;
VtKöln-Rottweil.231 . —
Brauerei Sinner 246 .50 :
P .-Ung. K. Pfdbr . 93.50 .
Pest.-Ung. K. Obl. 94 .25 ,
Ug. Schmalbahn l 93.10
Privatdiskoato 4 '/,

Berlin (Rachbörse.) .
Oest. » redit-Akt. 205 .10
Bert. Hand .-Ges. 165.—
Deutsche B^ A. 235.— ^
DiSk . Komm^A. 176.20 .
Dresdener B.«A . 139 .50
Lomb,Ost . Südb . 25 .20
BaU. u. O&io 82, —
Bochnmer Gutzst. 204 .70
Dortm. U. ttit . 0. —.—
Laurabütte 21150
« elsenktrcheu 189.20
Harpener 196.50

Tendenz : fest.

Wien (10 Uhr .)
Ost. Kreditaktien 650.50
„ Lällderbank 437,—
„ Staat »b>(frz.) 684 . —

2omb. ( öft.@iibb.) 144.50
Mattnoten 117.68
Ost. Kronenrente 95.80
Ost. Papierrente 99.60
Ungar. Gold ». 111 .75
Ung. Kronenrente 93 .90

Lendeuz: fest.

Parltz .
3fl, ftanz . Rente 86.62
4fl, Italiener 103 .20
4fl. Spanier »4.90
4fl, Türk-, unifiz . 94.80
Tüttisch« Los« 180.—
Banqu« Ottoma» 725 .—,
Rio Tiuto 16.38 ,

LenSon .
Lhartered 13 Sh.
de Beer» 11 '/.
East Rand 3 %
Goldsteld » 2 '/,
Randmines 5 */,
Anacoada 77/s
Atchiso» common 76 '/«

, preferred 89—
Chicago , Milwauke

and St . Paul 120 '/,
Denver preferred 54 —
LuoisvilleRasho. 100 * ,
Union Pacific 148 '/»
United Stat . Steel Corp.

commo 34'/,
dsto perferred 10 l —

Spielplan des Großherzoglichen Hostheaters Karlsruhe .
In Karlsruh e :

Samstag , 4/ : Wt . 0 - 61. Ab .-Vorst. „Fra Diavolo", komische
Oper in 3 A . v. A u b e r . 7— %10.

Sonntag , 6. : Abt. A . 61 . Ab .-Vorst. „Carmen", große Oper in
4 A. v. B i z e t . %7 bis gegen % 10.

Montag , 6 . : Abt. C . 52 . Ab .-Vorst „Neue Wege", Drama in 3
A . b. Felix B a u m b a ch . 7 bis nach %10.

Dienstag , 7. : Abt. B . 60. Ab .-Vorst. „Die Bohöme". Musik v.
P u c c i n i. 7 bis nach 1^10.

Mittwoch, 8 . : Abt. 0 . 53. Ab .-Vorst. „Wilhelm Tell", Schauspiel
in 6 A. v. Schiller . 7—%U .

Donnerstag , 9 . : Abt. A . 52 . Ab .-Vorst. Zum erstenmal : „Tief¬
land", Musikdrama in 1 Vorspiel und 2 Aufzügen nach A . Guimera von
Rudolf Lothar , Musik von Eugen d'A l b e r t . 7.

Freitag , 10. : Abt. B . 53 . Ab .-Vorst. „Husarenficber ", Lustspiel in
'

4 A . v. Gustav Kadelburg und Richard Skowronnek. 7—%10.
Sonntag , 12 . : 25 . Vorst, auß . Ab . „Tristan und Isolde " in 8

A. v. R . Wagner . Tristan : Dr . Alfred von Vary v. Kgl. Hoj-
theater in Dresden , Isolde : Marie Buck - Berger v . Kgl. Hof¬
theater in München. 6—11.

Montag . 13. : Abt. B . 52 . Ab .-Vorst. „Das vierte Gebot", Volksstück
in 4 A. v. Anzengruber . 7—% 10.

Theater in Baden :
Samstag , 11 . : 25 . Ab .-Vorst. Zum ersten Male : „Reue Wege ",

Schauspiel in 3 A. v. Felix Baumbach . 7—%10.

Kräftigung
bringt

Scotts
Emulsion
für den Körperbau , nach
Krankheiten, bei Ueberar-

beituug, bei Krafllostgkest.

Scotts
- Emulsion

besteht nur aus de» reinsten
Rohmaterialien , und aus¬
schließlich der feinst« Nor¬
wegisch « Dampftrau wird

Nur echt mit dieser dazu verwandt , der teurer
als andere Trausotten, aber

« eit nähtträftiger ist
8cott » Emulsiml wird von uns ausschließlich im große» verkauft und zwar uir lose »ach

Gewicht oder Maß , sonder » »ur i» versiegelten Originalflasche» tu Starton mit unserer Schutz¬
marke (gischer mit dem Dorsch ) Scott & Botonr, ® . re . v . H., Frankfurt a . M.

Beftaudteile : Feinster Medizinal-Leb- rtran lSo,0, prima Glyzerin S0,v , unterphoSphorig-
saurrr Kalk 4,3, unterphoSphorigsaure» Ratron 2,0, pul» . Tragant S,o, feinster arab . Gummi
pulo. 8,0, drstill. Walser J28,0, Alkohol 11,0 . Hierzu aromatische Smulflou » ft Zinft-
Maudel« und BaultheriaSI je i Tropfen. 8844

Goldene Hone -»•>« tuliwi9 ^rtscii, «WM
UUIUUUU UUUIIUIJÜ Wepk . 1478. Karlsrohe . Iiiientr . iii

Gothaer Lebensversicherungssank auf Gegenseitigkeit. — Nach vor¬
läufiger Feststellung wurden von der Gothaer Bank im Jahre 1907
neue Versicherungen über 61 (4 Millionen Matt ( 1906 : 58 Milk. ) ab¬
geschlossen; es ist dies der höchste Neuzugang, den die Anstalt in einem
Jahre erzielt hat . Die Sterbefaüsumme war mit insgesamt 16 % Mil-
lionen Matt die gleiche wie im vorausgegangenen Jahre , obwohl in
diesem die Sterblichkett schon sehr bettächtlich hinter der rechnungs¬
mäßigen Ermattung zurückgeblieben war und entsprechend dem An.
wachsen des Dersicherungsbeftandes die rechnungsmäßig zu erwattende
Sterbefallausgabe sich noch um 300 000 Mark erhöht hatte . Nach
Abzug aller Abgänge durch Tod und bei Lebzeiten stieg der Gesamt,
bestand an eigentlichen Lebensvetticherungen bei der Bank auf 952
Millionen Mark. ßizz
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Schokoladenhaus Fishel ,Eaiserstr. 100.
5295

Oster- Eier . Osterhasen
von den bekannten Fabriken

Hildebrand , Sarotti , Hartwig & Vogel .

HaiHMiliiMille KenKge«.
Der SommerkurS der Haushaltungsschule in Kenzingen pro

1908 beginnt am
Montag den 4 . Mai 1908

und währt 5 Monate . Anmeldungen . welchen ein Geburtsschein .
Schul - und Leumundszeugnis beizufügen ist , sind spätestens vis
t »m 1 . Mai einzureichen.

Zweck der Schule ist , jungen Mädchen Gelegenheit zur Erwer¬
bung derjenigen Kenntnisse und Fertigkeiten zu geben , welche zur
guten Führung einer einfachen Haushaltung erforderlich sind, sie an
Fleiß und Sparsamkeit , Reinlichkeit und Pünktlichkeit , Ordnungs¬
liebe und Anstand zu gewöhnen.

Der Unterricht umfatrt :
Kochen . Backen , Milchwirtschaft , Konservieren und Aufbe¬
wahren der Lebensmittel , Waschen, Bügeln , Weißnähen
und Kleidermacheu, Gartenarbeit . Zucht der Schweine und
Geflügel .

Ferner :
Rechnen, Schön- und Rechtschreiben, Aufsätze Briefschreiben
nud Hausbuchführung ; Ernährungslehre nnd Gesundheits¬
pflege.

Der Wnterricht wird «nentgeltkich erteilt . Für Zimmer , Wäsche
und Bett zahlen die Schülerinnen 30 Mark .

Das Kostgeld wird monatlich nach dem Selbstkostenpreis be¬
rechnet und beträgt ungefähr 90 —100 Pfg . für den Tag .

Unbemittelten Schülerinnen können Stipendien bewilligt werden.
Eintritt am Montag den 4 . Mai .
Anmeldungen nehmen entgegen : die Vorsteherin der Schule ,

ferner Herr Bürgermeister Beck in Kenzingen und das Sekretariat
des Kreisausschuffes Freiburg .

IreiSurg , de» 31 . März 1908 .
Der Kreisairsschutz .

3087 » Thoma . Bolz .

Eleganteste neueste
| Deutsche, Englische und |

Französische Moden

Freie VolksbühneRarlrrnhe
Theater - Abend

Sonntag de« 5. April , im Saale der
Programm

3 Linde«, Mühlbnrg

Othellos* Erfolg , Schwank von Alex. Läutner.
Unehrliche Waffen, Lebensbild von Heinr. Bernhardt .
Freigesprochen , Schwank von Ferd. Meesmüller.

Saalöffnnng « Uhr — Anfang 7 Uhr — Ende gegen 1« Uhr.
Programme an der Kasse 40 Pfg . ; im Vorverkauf zu 30 Pfg . bei

den Mitgliedern, in der „ Deutschen Eiche", im „Stolzenfels " und bei Friseur
Horn , Rheinstraße 33, Mühlburg. B13001

Um geneigten Zuspruch bittet » er Ausschuss .

Für Atonstriiranderr
empfehle ich

meme

! von dlk. 4.— an mit Carton.

von Mk. 5 .50 an mit Carton
empfiehlt 4032

Hutmagazin

Willi . Zernncr
Karlsruhe

Kaiserstr . 1SJ7 ,

Ganze oder Teile künstlicher

Gebisse kauft
Frau G . Horn aus Cöln , ist
SamStag den 4. April in Karl » ,
rnhe „ Hotel Rational " ,
1 . Etage, Zimmer Nr . 1 , gegenüber
dem Bahnhof. 812662.2.2

für Knaben nnd Mädchen in der Preislage von Mk. 8.— bi« 18. —
pro Stück und höher , in echt Silber , Stahl und ^Metall, vergoldet und

versilbert ; passende Kette dazu von Mk. 1 .88 an,
5294 fl4F~ Größte Garantie .
Christian Fränkle , Goldschmied,

Karlsruhe , Kaiser Wilhelm - Passage 7a .

Lin Loch im Strumpf
läßt sich

vor den Augen unserer kritisierenden Mitmenschen leichter verbergen , als
ein unschöner Zimmcrbodcn. Denn man schließt nur zu gern von diesem
auf den Besitzer, wenn auch oft mit Unrecht, da an dem wenig ein¬
nehmenden Aussehen nicht der Besitzer, sondern nur die zur Verwendung
kommenden Mittel Schuld tragen . Welche, wenn auch oft stille Be¬
wunderung erregt ein schöner Fußboden ! Ohne Mühe vermag sich jeder¬
mann einen solchen hcrzustcllen , sei es nun Parkett , Linoleum oder
gestrichener Boden , durch Hier bleiben die

den Gebrauch von Böden hell und
dunkeln nicht nach ; kein Geruch, keine Staubbildung , da mit Wasser
gewischt werden kann , ohne daß sich Flecken bilden . Billigste Bodenwichse,
keine schweren Bohnerbürsten mehr ! Einfaches leichtes Bürsten genügt !
Man arbeite jedoch nur nach der Gebrauchsanweisung! Denn nur in

diesem Falle ist :

kill Verrück — ei» Erfolg!
Parkett -Seife „ Marke Rose “ Ersatz für Stahlspähne .

Kein Stanb ! Leichte Arbeit ! Großer Erfolg !

Eine
Partie
zurück¬
gesetzte

billigst bei
5116 .3.3 '

Ludwig Oehl Nächf.
Karlsruhe , Kaiaerstrasse 112 .

Deutscher Hot
Karl- und Erbprinzenstr . - 6cke .

Neu - Eröffn

813002

Samstag den 4 . April .

B . Leible - Blinzig .

I Si ( Hm« BttckimWt
gestatte ich mir, vor Aufstellung ihres Ausflugs-Programms auf meinen neuerstellten,ca. 400 Personen fassenden

^ titit Vühne r». Grchenpavkettboöen
w"sS (Zentralheizung ) ergebenst aufmerksam zu machen , zu dessen Besichtigung ich hiermit
«--» höfl . einlade . — Post und Telephon im Haufe .

<33
5»

Hochachtungsvoll 2995a .3.1

M „zur Krone" Reichenbach dn Gttßip . fl

Empfehle für morgen , Samstagden 4. ds., auf dem Wochenmarkte :
prima junges Schweinefleisch ü « 4,Speck u . Schmeer 70, sowie primaRind « und Kalbfleisch . 813031

Hart Klein ,
zweiter Stand am tt-'na . der OniVr ^ r .

Natürliche Kohlensäure -Bäder !
Pat . Michal . Kohlensäure -Apparatan jeder Badewanne leicht anzubringen . — Keine sogenannten chemischen Bäder !- Kohlensäure - Verbrauch per Bad 25 bis 30 Pfennige ! -

Prosp . durch : Fritz Siebenmann , Freiburg i . B . , Eisenbahnstrasse 4 I.General-Vertretung für Baden der Mlchalbäder -Gesellschaft , C. m b . N ., München .Die Vertretung f . ein *. Kreise i . Baden i. noch z. vergeben . Für Herren m. gr . Bekanntsch . ,insbes , i . ftrstl . Kreisen , s . lohn, 3125a

Gin rnatznenr » Pvnrt in evnstrr Zeit .
Inmitten einer wirtschaftlichen Krisis haben wir deren Höhepunkt

noch lange nicht erreicht . Schlag um Schlag trifft Industrie nnd Handel .Qualvolle Tage, schlaflose Nächte sind so manchem Geschäftsinhaber be-
schieden. Meist zu spät — aus falscher Scham — werden Versuche zugütlichein Arrangement angebahnt, oft in unkundige Hände gegeben oder ganzunterlassen. Der Zusammenbruchist unvermeidlich . Die Lebensstellung ver¬
nichtet, ein Emporraffen furchtbar schwer. Kämpfe» Sie mit Zahlungs¬
schwierigkeiten, dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir erledigen
solche streng diskret in kürzester Frist und erfolgreich. Offerten unter Nr.3013a an die Expedition der „Bad. Presse " erbeten . 3.2

Der altrenommierte Spezialausschank einer

Münchener Grossbrauerei

Zu haben in den durch Plakate kenntlichen Geschäften !

Fabrikanten : Finster & Mei »« er , München X 7893a

Uijseurtikel auf ForuMsWe» i»
prima Eisenguss

zu kulanten Preisen empfohlen . Weiche Qualität .
Sandstrahlreinigung . Kurze Lieferfrist. 2711»

Auf Wunsch gedreht — gehobelt — geschliffen — hoch !« vernickelt.
Friedr . Waldbauer , Eisengießerei ,

Neuenbürg , Württemberg .

Baugeschäft gesucht
in einer industrie- und verkehrsreichen Stadt Süd - oder Mitteldeutschlands
von einem im großstädt. Hochbau durchaus erfahrenen Ingenieur . Be-
teiligung nicht ausgeschlossen. - Gefl . Off. unt . F . » 13 an « aasen ,
■tein 4 Vogler A.-b . JUttncbeu . 2986a,3.3

Für Blumen, Gewäib .se
and auch Gemüsepflanzen
gibt eg nach fachmännischem

Gutachten kein besseres
Nährsalz (Düngemittel ) als

Blastalon
gesetzlich geschützt.

Absolut ungiftigu . geruchlos.
In Drogerien, Blnmengeeehäft .,
Sawenbandlungen und Gärtne-

relen zu haben.
Chem.- pharm . Laboratorium
Apotheker Schlüter &Co .

Bielefeld .
Zn haben in der Hofdrogerie

4 .5 Carl Roth . 2300a

tn miilhausent. Elsaß
ist ab 1 . Oktober 1908 anderweitig z« ver¬
pachten.

Tüchtige , solvente Pächterseheleute werden ersucht,ihre Offerten mit näheren Angaben über bisherige
Tätigkeit, Familien- und Vermögensverhältnisse ein¬
zureichen sub 3Ä. 8 . » 444 an Rudolf Rosse ,München . 3095a

Kinder-
reicht und verblüffend einfach ist dir
Handhabung mit 3125a.6. 1

„ Kock» Möbelp»litur " .
reinigt , färbt und Poliert blitz¬blank. Nur echt zu haben :
Trog . Isis. Schneider, Fasanenstr. 85,Drog Ph . Menges , Durlacherallee 3b,Trog . Fritz Reiss , Rüppurrcrstr.,
Drog. Strauss , Hardtstraße 21,Drog. S . Hoferer, Schillerstr . 33

(ID
verkauft

selbstgekclterter Renwelerer und
Eiseutaler

»009 Liter 1904,»ovo Liter 190 ? .
gibt ein guter Ersatz für süffigespritzige
Moselweine. 3117a . 3.1

C. F . Ludwig ( Nägele ),
« Rheinischer Hof " in Bühl .

Fl - ttgehende » FabrlkgeSCbäft in mitil. Baden— «nr Spezialitäten — sucht

stillen Teilhaber
mit Einlage von 25 —30000 Mk. Verzinsung von Mindesten » 8 °/garantiert . 0

Herren, die sich ernsthaf « dafür interessieren , werden gebeten, ihreAdr. unter Nr . 30<9a an die Exped . der «Bad. Presse " zu senden. 3.2

bezio. Tausch.
Suche mein wenig belastetes Anwesen, bestehend aus Wohn-

Haus u großen Werkstätten, paffend für alle Betriebe , zu ver-kaufen oder gegen rin ZinShauS in Karlsruhe zu vertauschenOststadt bevorzugt.
Gefl. Offerten unter Rr . 3061 » an die Expedition der

« Bad. Presse " erbeten. 8 .1

werden rasch und billig anaesrrtigr
in der Druchrei der «Bsttz. PrG ' .

houfsciiiilings,
Zieler , Erbschaften
pp . kaust an ,
Kapitalien , Ä “,
II Hypotheken, offeriert,

— b Coupons r 3
b
,
'Ä

Fälligkeit eingelöst .
Gesuche mit Retourmarke erbet an :

4 . B . Stöckle , Karlsruhe ,3015 Kronenstraße 48 . 16.2
Gegen Sicherheit nnd Zins werden

von Dame 3.24M Mk . sofort gesucht.
Vermittl verbct . Off. unt . Nr. Bl 2781
an die Exped . der . Bad . Presse".

Dsrlrlien-
Welche edl. Menschenfreunde würd.

einer ehrlichen Witwe gegen guten
Zins 2—390 Mk. aus 2Jahre leihen.
Offerten bittet man unter Nr . 3115»
in der Exped. d. „Bad . Presse" abzugeb.

Darlehen I
Wer würde Witwe 28 Malet

leihe« ? Offerten unter Nr . 813052
an die Exped. der „Bad . Presse".

Witwe sitzt Jerlch»
von 309 Mark . Sicherheit vor¬
handen . Rückzahlung monatl . 50 Mk.
Offerten von Selbstgebern unter Nr.BI3154 an die Expedition der . Bad .
Presse" erbeten .

fl
»irl-Gesiich.

Für eine gutgehende Gastwirt¬
schaft im untern Hanauerland , direkt
an Bahnstation gelegen , mit gutem
Wein - u Bierverbrauch, werden auf
1 . Mai a . c. tüchtige Wirtsleute
gesucht . Gefl. Offerten sind zu richten
unter Nr. 3099a an die Expedition
der . Bad . Presse " . 3.1

Ein kl . Kind
wird in beste Pflege nach Pforz¬
heim genommen .

Offerten unter Nr . 529V an di«
Expedition der . Bad . Preffe".

11
mit Parallel -Schraubstock und Bor¬
gelege, gut erhalten, ist preiswert zu
verkaufen, event . mit Drehbank z«
tansche» . 5170 .3.3

rSUhelmstratze 57.



Abendblatt . Freitag den 3. April 1908. Nr . 157Sette i D treffe «

I
.

Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrih und Apparate - Bau - Anstalt
Projekte und Ausführung von Dampf -
u . Warmwasserheizungen . — Tlliph. 1208. Fischer & Kiefer. Reservoir * und Boiler * Anlagen , sewie

Rohr - Installation jeder Art . — Teltph. 1208.

Todes-Anzeige.
Heute früh 6 Uhr entschlief sanft nach

kurzem Krankenlager unser lieber Bruder ,
Schwager und Onkel

mnruTlieodorNDssle
im Alter von 77 Jahren .

Im lamnn der Hinterbliebenen:
ITlathilde Eberhardt Wwe., geh . Küssle .

Karlsruhe, den 3 . April 1908 .
Die Beerdigung findet Sonntag den

5. April, nachmittags 5 Uhr statt.
Trauerhaus : Amalienstrasse 77 . 5277

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekennten die traurige Mitteilung , dass

unser lieber Sohn B13032

nach kurzem , schwerem Leiden gestern abend 6 Uhr im
Alter von 9 Jahren sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Ewald .

Karlsruhe , den 3 . April 1908.
Die Beerdigung findet Sonntag mittag 2 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Uhiandstrasse 25.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

uns betroffenen schmerzlichen Verluste unseres nun in Gott
ruhenden Gatten und Vaters

Eduard Schwab, Hauptlehrer a. D.,
für die reichen Kranzspenden und die zahlreiche Leichen*

begleitung sprechen wir unser» tiefgefühlten Dank aut .
Besonders danken wir den hochwürdigen Herren Geist¬

lichen für die trOstenden Krankenbesuche , dem hochwür¬
digen Herrn Stadtpfarrsr für seine trostreichen Worte aga
Grabe , den ehrwürdigen Krankenschwestern für ihre liebe¬
volle Pflege, dem katholischen Männerverein Badenia und
JüDgliugsverein hier , den Vereinen und Deputationen des
Eichelberger Sängerbundes und den Herren Kollegen von
hier und der Umgebung für ihre zahlreiche Beteiligung am
Leichenbegängnis, den Gesangvereinen Bischweier und Oetig-
heim für ihre erhebenden Trauergesänge . B13061

Karlsrnhe -Mtlhlbnrg , den 3. April 1908.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme an¬
lässlich des so schmerzlichen Verlustes unseres lieben, un¬
vergesslichen Sohnes

sprechen wir unser» tiefgefühltesten Dank aus. Insbeson¬
dere Herrn Stadtpfarrer Hesselbacher für die trostreichen
Worte , den Herren Professoren, Lehrer und Schüler der
Oberreal - und Realschule, seinen Freunden , der Direktion
und Beamten der Filiale der Rheinischen Breditbank , für
die zahlreichen Kranz - und Blumenspenden und Begleitung
zur letzten Ruhestätte .

Die tieftrauernden Eltern und Sehweiten
Glar . Bieger .

y Dies statt Karten.

Trauerhüte
Cr@pe-Schleier

in grBister Auswahl vom billigsten bis elegantesten Genre
stete vorrätig 1486,25.11

Ee STea Hachflgf .
Eaiseraitraa « e 74 (THarktplatz).

I .
(Kn sehr gut eingeführtes, ältere!

GtetleupermittluugSgefchSft ift
besonderer Umstände halber sofort
billig zu verkaufe «.

Offerten unter Nr. 6176 a» die
Üt JM ' Br«ff« " uhet. S S

zrStjßhrS- HkklliiSbttzitjer,
fast wie neu» u . ein Heller moderner
Dameumautel billig zu »erkaufen.
BlgttZS Suteubergftr . 4, II . US.

Gut erhaltener

Bindcrllegwap W .1
B1S041 & 1 ÄaM**pt . 98 imLad

Frankfurter Hypothekenbank.
45ZL Geschäftsjahr , Abschluß per 31 . Dezember 1907.

Einnahmen Ausgaben
cA 4 on 4

Gewinn-Bortrag vom Jahre 1906 . . . . 436,10232 Zinsen von :
Zinsen aus : Pfandbriefen ^ ^ M . 15,886 .706 .95

Hypotheken . . . . M . 18,656,916 .82 Kommunalobligationen „ 138,895 . 18 16,025,602 13
Kommunal-Darlehen . „ 381,722 .33 Bcrwaltungskosten . 305,218 90
Lombard-Darlehen , Steuern und Stempel . 250,318 84
diskontierten Wechseln, Abschreibung ans deutsche Staatspapiere . . 300,000 —
Konto-Korrent und Reingewinn, beschlossene Verwendung :
Staatspapieren . . „ 448,031 .67 19,486,67082 9*/» Dividende . . . M . 1,800,000 .—

Darlehensprovisionen . 189,525 62 Ueberweisung an dieRe-
ferven . „ 500,000 .—

Ueberweisung an die
Pensionsanstalt . . „ 50,000 .—

Tantiemen u . Gratifikationen M 321,185 .39

-
Bortraa aus 1908 . . „ 509 .9 «3 50 3,181,158 89

20,0ö2,298j76 20 .062,298 .55

Aktiva

Hypotheken (sämtlich in daS Deckungs -
register eingetragen) . . . . . . . .

Hypothekenziusen
(rückständig M . 105,838 .49) . 1 1 1 .

Kommunal . Darlehen
Preußische (sämtlich in
das Deckungsregister
eingetragen) . . . . M . 9,566,123 .46
Außerpreußische . . . „ 360,038 26
Laufende Zinsen. . . „ 89,857 23

Kasse , einschließlich Giroguthaben bei der
Reichsbank und Frankfurter Bank . . .

Wertpapiere
M . 5,000 .000 .— 3 °/.
deutsche Staatspapiere M . 3,550,000 .—
Eigene Pfandbriefe und
Äommunal,Obligationen „ 1,197,914 .—

Lombard - Forderungen . .
Diskonto - Wechsel .
Kontokorrent : Debitoren .
Immobilien :

Bankgebäude . . . . M . 500,000 .—
Sonstiger Grundbesitz . , 70,800 . —

Wiranz .
oH 4

445,018,877 28

3,688,243 73

10,016,018 95

1,122,257 01

4,747,914
1,117,298 55
5,790,019 95

821,751 08

570,800 —

472,893,18055

Aktienkapital : .
Reservefonds

gesetzlicher . . . ü SR . 10 500,000 .—
außerordentlicher . . » 1 .400/XX).—
Disagioreserve . . . „ 1,200,000 .—
Jmmvbilicn-Reserv« . H 935 .000 .—

VortragSposten
Pfandbrief -Agio . . SR. 1,643,490 .01
Zinken und Darlehens -
Provisionen . . . . * 760,084 .92
Gewinn Vortrag . . , 509,973 .50

Pfandbriefe
4% ige . . » » . M . 247,12o,400 .—
3 '/. °/. ige . . . . „ 178,403,300 .—
Verloste Stücke . . .

Kommunal - Obligationen . 3 '/> */. ige
Zinsen von Pfandbriefen « . Komm » .

nal - Obligationen : fällige Eeupons
und ZinSanteile pro 1907 der Toupons
per 1 . April 1908 . . . . . . . .

Unerhobene Dividende .
Kontokorrent : Kreditoren .
Depositen .
Dividende für 1907 .
Tantieme « und Gratifikationen . .
Ueberweisung an die PensiouSanstalt

Passiva

<yfl
20 ,000,000

14,035,000

2,913,528

425,628,700
27,400

4,213,690

05

3.268,886
1 .880

265,88462
457,196

1,800 ,OH«
321,18589

50,000 -

472,893,18o ]üB

4

43

16

Der Dividendenkoupon pro 1907 gelangt von heute ab mit M . 90 .— ----- 9% zur Einlösung.

Frankfurt a. «Dt., den 2. April 1908 . sosfia Die Direktion .

Prima
'

enorm billig, franko jeder Bahnstation.
Bevor Sie ein Fahrrad oder Zubehörteile kaufen , verlangen Sie bitte grossen Prachtkataleg Nr . 49

S til und franko. Sie werden staunen über die billigen Preise. — Pneumatikmäntel Mk. 2.80, mit Garantie
. 4.20, 5.90. Schläuche mH Dunlopventil Mk. 2.20, 2,90 und 8.80. 1654a.6 .8

J* Fries, Beseler Nfl ., Alemannia -Fahrrad-Werke, Flensburg.

W. Erb , Lidellplatz
empfiehlt zu Beilagen

ganze Zwetschgen
2 .1 sauer -ettsa » 5299

Preisselbeeren

Apfelkompott
in Dosen ä 1, 9 */, und 5 KUs ,

diverse Mameladen
Essig- und Salzgurken

Malta-Kartoffeln
Matjes* u. Bismarckheringe

in Dosen ä 4 Uter .

Zwiebeln
per Zentner, fackfrei »Nt 3.75

I » . brrlgMlsil

feinste Delikateßwar«
in Defen 4 4 8 Ltr.

3- 5 cnM 2.10 4.—
5- 7 . . . 1 .70 3.80
7—9 » . » 1.40 2.70

in Gestellen ä 5X4 Ltr. und
3x8 Ltr . Dosen p. Nachnahme
ab hier - 2754a
Jos . Oppenkeimaer ,

StrsMsng 1. E.

Sdiiöfinfilfiii
Emvfeble zur Konfirmation prima

Aleifch. Schweinefle sch Pfd. 70 Pfg.
Rindfleisch Pfd . 7S Pfg ., Kalt, fleisch
Pfd b0 Pfg. Ebenso täglich frisch -
geschlachtkte junge Getßchem zu
billigen Tagespreisen. B18094

I». 00N» » ni »» akdi »,
EDtuterftraß « 20 , Ecke Wilhelmstr.

EfeMfog -

Seife aller Damen ist die allein echte
Steckenpferd • Littenmtlch » Sei, «

» Bergmann k Ce. , Badedenl.
Denn diese erzeugt ein zarte» reiner
Sestcht » rofißes jngendfrffdier « u «.
fetze«, meid « fammetmeiche Han » u.
ditaden» schonen Teint . ä St . 50Ps .
25.1 in Karlsruhe : 4880
Carl Nach, Hoidrog., Herrenstr- 22 ;
3nl . VetzN Vachs., Zäbringerstr . 55 ;
Drogerie walz, Kurvenstraße 17 :
stronen-Apotheke, Zähringerstr. 43 ;
Sdler-Lpothef«. Sckntzenttr . 21 ;
Internationale Apotheke , Kaiserstr .80;
in « ütztdurg : Strauß - Drogerie.

Bringe morgen

100 ZiegleHi
sowie prima Muvst ., Gchweiuefl .,
«nv Kalbst . Mein Stand befindet
stch aus dem Markt vis-ä-vis von
Knrl Schöps. 818085

_ H . Maller
Sin bereit * neuer Herd ist urn-

stänrebalber sof . zu Verlauf. Näh.
813064 Akademiestr. 2», 1 Tr.

U WOM !
Zu setzt beginnender Nerpflanzzeit

offericre ich :
Nelkenablege « I. Qual , in sehr

schön gefüllten Blumen 12 Stck . in
12 verschiedenen Prachtfarden zu
8 Ml . . »»0 Stck. »n 20 Mk. ;

Nelkeuavleger ll . Qual , in nur
gefüllten Blumen schönster Mischung
12 Stck zu 1 Mk. 50 Psg. , >00 Stck
zu 10 Mk. Bei letzterer Qual , für
Wirderverkäufer Extra-Rabatt .
Massen Vorrat . Viele Dank* u. Aner¬
kennungsschreiben . Sämtl - Pflanzen
sind sehr kräftig n. kommen heuer in
Flor . Gütigen Austrägen steht ent¬
gegen 3096a
1 8 . SchmidWwe .,Menjnii|t
in La « er « , Pest Möggliugeu

(Wttbg. ) , Hohenrodeustr . 77.

Zigarren : <Mcbäft,
gute Lage . ca. 3000 Mk. Reingewinn,
rst zu verka « «« . Off. unt 613017

NIIt »ltLniih»dlng,
ante Kundschaft, in der Nähe von
Karlsruhe zu verlanfeu oder ,u
verpachten . 82

N tt. Für «inen Küfer sehr geeignet ,
da keiner am Platze .

Offerten unter Nr. 2980a an die
Elpch. der . Bad. Presse " ._

Ackerpferd,
gut und vertraut , billig zu verkaufen .
C . Steinmetz , z Thomatzhof

d. Durlech. 3112a

MStile-EinrichtuiiDS-
Verkauf.

Wegen größeren Umbaues dir
Mühle verlauft der Unterzeichnete
gegen Baarzadlung :

Zwei Wasserräder mit dreifacher
Uebersttzung zwei lange und drei
kleinere Mehlzylinder, eine noch sehr
gut erhaltene « rieSputzmaschiue
( von Gebe. Scckt, Dresden !, eine
Fruchtvutzmaschine mit 2 Trieuren ,
zwei Paar Champagnerfteine von
1 m 30, beinahe noch neu. 3103a

vir 11 . April dr . Ir . kann noch
aller im Betrieb gesehen werden .

gef . Hechtnger , Müdlenbesttzer
in Schütter » bei Lahr (Baden).

Ein mir kurze Zerr gebrauchter,
ersülassigeS , elektrisches

Orchester 2 .2
mit Mandoline u . Klavier , weM»u
Geschäftsaufgabe bill . unt . günstig.
Bedingung , zu verkaufen. Zu er¬
fragen unter Nr . 3049g in der Ex-
pedrtion v«r . Bad , Prefie " .

Speiseziininev -
Eiurichtuug in Eichen, besteh, au»
mod. Buffet , Credcnz , Auszugtisch mit
6 besseren Stühlen , Nähtisch, Pauel -
brett, Spiegel, Diwan, Teppich und
Barlüster , sehr preiswert zu verkaufen .
813025 Gophtenstr . 18 , pari.

MF ~ Bett .
Eine doppelschläfrige , fein polierte

franz. Bettstelle mit Hoh. Haupt, fei«.
Roßhaarmatratze, Rost u. Polster ist
« egen Platzmangel für nur 98 SR.
in verkaufen . Händler verbeten .
812854 Schützeustr . SS, II.
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U«s dem Karlsruher Bereinslebe «.
Karlsruhe , 3. April.

Rabatt -Sparverein Karlsruhe (E B .) Die diesjährige ordent -
liche Generalversammlung hat Mitte letzten Monats stattgefunden.
Rach dem vom Vorsitzenden Herrn Fr . Kern erstatteten Jahresbericht
hatte dieser Verein im Geschäftsjahr 1907 eine Zunahme von 62 Mit¬
gliedern zu verzeichnen , wodurch die Gesamtzahl der Mitglieder auf
421 gestiegen ist. Von den Mitgliedern wurden bei der Geschäftsstelle
jm Berichtsjahre für 390 490 JC Marken entnommen , welcher Betrag
einem Warenumsatz von 7 809 800 JC gleichkommt . Bon den Konsu.
menten wurden im genannten Jahre 37 444 Rabattsparbücher » 10 Jl
zur Einlösung vorgelegt. Die somit zur Auszahlung an die Konsu¬
menten gekommene Rabattsumme betrug demgemäß 374 440 JC. Der
Rabattwert der am 31 . Dezember 1907 noch nicht eingelösten Rabatt¬
marken hat sich auf ISS 923 JC belaufen , welcher Betrag teils in
Effekten, teils bei Sparkassen und bei Banken verzinslich angelegt ist.
Für eine im Januar 1907 stattgefundene Verlosung waren 2000 JC
ausgesetzt. Auf das vom Verein im Spätjahr erlassene Preisaus¬
schreiben zur Beantwortung der Frage : «Warum sollen die Konsu¬
menten hauptsächlich bei Mitgliedern des Rabattsparvereins kaufen?"
sind 180 zum Teil vorzügliche Beantwortungen eingegangen. Die
Prüfungskommission hatte daher eine sehr schwierige Aufgabe und
mußte , um wenigstens einen Teil der besten Arbeiten mit einem
Preise bedenken zu können, die Zahl derselben und den hierfür vor-
gesehenen Betrag erhöhen. Weder dieser noch der vom Rechner des
Vereins Herrn Rud . Hugo Dietrich bekannt gegebene Kassenbericht
hatte eine Beanstandung gesundem Dem Gesamtvorstand wurde
daher einstimmig Entlastung erteilt und im Anschluß daran die Neu¬
wahl der Rechnungsrevisoren vorgenommen. Eine durch die bevor-
stehende Ausgabe von Rabattsparbüchern über S Jt Rabatt notwendig
gewordene Aenderung der Satzungen fand ebenfalls einstimmig An¬
nahme. Nach Abwickelung der Tagesordnung fand eine lebhafte Aus¬
sprache über den Geschäftsbetrieb der verschiedenen im Rabattspar¬
verein vertretenen Branchengruppen statt , woran sich eine große Anzahl
Mitglieder beteiligten und die für die weiteren Maßnahmen des Vor¬
standes von großer Wichtigkeit war .

8 . Gartenbauverein . Die gestrige, von über 160 Mitgliedern
besuchte Monatsversammlung im Saale III der Brauerei Schrempp
wurde vom zweiten Vorsitzenden , Herrn Stadtrat Glaser , mit geschäft¬
lichen Mitteilungen eröffnet . Sodann hielt Herr Hauptlehrer Thum
den angekündigten Vortrag „Bon der Bernina ins Paffeier ". Aus¬
gehend vom Bodensee durchs Rheintal in die Via mala . von da über
den Albula nach St . Moritz, auf der Berninastratze und durch das Val
Viola nach Bormeo, führte die Tour weiter auf der Stilfzerjochstratze
über die Ferdinandshühe und die Dreisprachenspitze nach Trafoi , Go-
magoi, durchs Suldener Tal nach Sulden , von da über das Madritschjoch
zur Zufallshütte , im Madritschtal werter über Latsch nach dem lieb¬
lichen Meran und durch das Paffeier Tal nach Stertzing . Der Heim¬
weg ging über den Brenner nach Innsbruck und mit der Arlbergbahn
an den Bodensee zurück . Die fesselnden Schilderungen des gewandten
Redners über die unauslöschlichen Eindrücke , welche eine Wanderung
durch die wunderbare Hochalpenwelt des Ortlergebiets hinterlätzt , und
die historischen Erinnerungen an den Tiroler Freiheitshelden Andreas
Hofer, dessen Heimat im Paffeier Tal gelegen, fanden aufmerksame
und dankbare Zuhörer . Die übliche Gratisverlosung schöner Zimmer -
pflanzen an die anwesenden Mitglieder beschloß den Vereinsabend .

$ GasterosteuS, Herrin für Aquarien - «nd Terrarienkunde zu Karls¬
ruhe. Der vor Jahresfrist gegründete Verein hält jeden 1. und 3 . Frei¬
tag im Monat seine Sitzungen im Restaurant „Palmengarten " ab , zu
denen Gäste stets willkommen sind . Er erteilt in diesen Sitzungen Rat¬
schläge über Anlage und Pflege von Aquarien und Terrarien , sowie über
Behandlung erkrankter Tiere an jedermanr . ohne Verpflichtung zum
Eintritt . Seinen Mitgliedern bietet er bei einem Jahresbeitrag von

_
Madkstye Presse .

6 Mark Gratisverlosungen , beschafft ihnen zu Vorzugspreisen Behälter ,
Tiere , Pflanzen und Hilfsmittel und liefert ihnen außerdem das
wöchentlich erscheinende Verünsorgan . Wochenschrift für Aquarien - und
Terrarienkunde " , die beste Fachzeitschrift , unentgeltlich. Belehrerd
wirken sollen Vorträge über Aquarien- und Terrarienpflege , gemeinsame
in die nähere und weitere Umgebung von K^ t .sruye zur B -ovachtai .g
der heimischen Tieren u . Pflanzenwelt , sowie die Vorzeigung von inter -
effanten Tieren , Pflanzen und Neuimporteu und Demonstrationen
der Kleintierwelt des Wassers unterm Mikroskop . Für den Rest des
Jahres 1908 sind zahlreiche Vorträge vorgesehen !

2 » Bortrag . Der in letzter Zest von dem Naturheilkundigen Herrn
Robert Schneider im Saal 3 Schrempp abgehaltene Vortrag über
Lungen- und Brustfellentzündung war von einem zahlreichen Publikum
besucht. Nach Erläuterung des anatomischen Baues der Brusthöhle und
des Brustfelles besprach der Redner die verschiedenen Arten der Lungen»
und Brustfellentzündung, ihre Symptome und ihren Verlauf . Unter
den Ursachen spielen Erkältungen , klimatische Einflüffe und Konstitution
eine große Rolle. Bei feuchter Brustfellentzündung ist Aufgabe einer
sachgemäßen Behandlung , dahin zu wirten , daß die Flüffigteitsmenge
nicht übermäßig groß und nicht eitrig wird. Beide Aufgabe:, vermag
die Naturheilmethode durch Anwendung feuchter Wärme , Brust- und
Wadenwickel , Dampfkompreffen. Packungen und Halbbäder in der Mehr¬
zahl der Fälle bei rechtzeitiger Anwendung zu leisten. Eitrige Brust -
fellentzündungen sind meistens schwerer Natur und mit raschem Schwund
der Körperkräfte verbunden. Auch hier bieten die Anwendungsformen
des Naturheilverfahrens eine geignete Behandlung , doch lassen sich ope¬
rative Eingriffe nicht immer vermeiden. Redner besprach sodann die
katarrhalische und krupüse Lungenentzündung . Erstere sei eine sekun¬
däre Krankheit, die gerne nach sogenannten Uebertragnngskrankheitcn
wie Keuchhusten , Masern , Pocken, Typhus und namentlich auch nach In¬
fluenza entsteht und besonders Kinder und Greise befällt. In der Be¬
handlung müsse besonders Wert auf die Fieberdämpfung und eine ge-
eignete Krankendiät gelegt werden. Die trupöse Lungenentzündung
stell« eine der wichtigsten Erkrankungen im Gebiete der gesamten Heil-
künde dar , die an Häufigkeit nur von der Lungenschwindsucht übertroffen
wird. Stets charakterisieresie sich als eine besondere Erkrankung. lieber
ihr Wesen und ihre Natur bestehen noch Meinungsverschiedenheiten.
Einerseits werden Pilze , andererseits Erkältungen , Rippenbrüche, Quet .
schungen , Fremdkörper, ja sogar auch ungewohnte körperliche Anstreng¬
ungen als Ursachen betrachtet. Die Witterungsverhältniffe haben «mf
Entstehung großen Einfluß . Die meisten Erkrankungen werden von
März bis Mai beobachtet . Diese Erkrankung bedarf einer sorgfältigen
individualisierenden Behandlung , bei welcher Ableitung des Blutes von
den Lungen nach der Haut durch geeignete Wafferanwendungen in den
Vordergrund zu treten haben. Die Bekämpfung von Entzündungen
durch Eisbeutel verwirft die Naturheilkunde, weil längere Einwirkung
der MSkälte die Zelltätigkeit erlahmt und die Blutzirkulation stockt . Der
Redner verstand es, durch eingehende Besprechung der klinischen Bilder
der einzelnen Erkrankungen und ihrer Ursachen die Zuhörer zu fesseln
und erntete am Schluffe seiner Ausführungen reichen Beifall.

GFußballwettspiel St. F . - B. - F . - K. Karlsvorstadt . Die Stutt¬
garter sind in Karlsruhe jtets gern gesehene Gäste, da sie nicht nur ein
hervorragendes Spiel vorführen, sondern sich auch als faire Sportsleute
zeigem Gerade hier in Karlsruhe hatten die Schwaben schon ganz be¬
deutende Erfolge zu verzeichnen , so konnten dieselben sogar das letzte
Spiel gegen den K. F .-K. mit 8 :2 Toren. gewinnen . Das Zusammen¬
treffen dieser beiden Gegner hat daher eine besondere Bedeutung . Be¬
ginn 3 Uhr, Sportplatz, Moltkestratze . Rach diesem Spiele treten
Mannheimer F .- G. 96 II g :gen K. F.-B. II an .

Die Versammlung de» Kreisverbandes Freiburg .
0 » Freiburg , 2 . April. Gestern und heute tagte hier die Krris -

versammlung des Kreisverbandes Freiburg iqr Kornhcmssaal unter dem
Vorsitz des Oberbürgermeisters Dr . Winterer . Als Vertreter der Re¬

gierung wohnten den Beratungen an der Landeskommissär Geh. Ober¬
regierungsrat Föhrenbach und Kreishauptmann Geh . OberrcgierungSrat
Muth . Anwesend waren 52 Mitglieder ( Großgrundbesitzer, Abgeordnete,
Vertreter der Stadt Freiburg und Gemeindevertreter ) . Nach dem
allgemeinen Geschäftsbertcht , den der Vorsitzende des KreisausschuffeS,
Bürgermeister Dr . Thema , erstattete, ist das erstmals für das Jahr
1908 aufgestellte Vcrmvgenssteuerkapitat des Kreises auf 1 731 718 870
Mark gestiegen , die letztjährigen Steuerkapitalien betrugen 798 234 311
Mark . Die Stadt Freiburg stand 1907 mit 334 170 097 Mark ver¬
zeichnet , in diesem Jahre mit 879 475 830 Mark. Ter Umlagefnß ging
demnach von 4,35 Pfg . auf 2,22 Pfg . pro 100 Mar ! zurück . Die vierzig
auf der Tagesordnung stehenden Positionen wurden in den beiden
Tagen ohne Schwierigkeiten glatt erledigt. Nach den Spezialberichten
über die Unterrichtsanstalten, die Armenpflege , Förderung der Land¬
wirtschaft, des Kreisstraßenwesens ufw. , verlief das Geschäftsjahr 1907
normal . In den Kreisanstalten , in denen Angestellte wirken, wie dir
Kreispflegeanstalt , die Straßenunterhaltung usw . , wurden , besonders bri
den Unterbeamten, Gehaltserhöhungen vorgenommen, die das Budget
nicht unerheblich steigern, die Bedürfnisfrage wurde aber anerkannt .
Sodann ist auch das Armenbudget nicht wenig gestiegen und scheint sich
noch immer in der Aufwärtsbewegung zu befinden. Nach dem Vor¬
anschlag der Kreiskasse für 1908 stellen sich die Umlagen aus die einzel¬
nen Amtsbezirke nach dem Steuerwerte und Einkommenssteueranschläze
Breisach 77 288 260 Mart aus 17 167 Mark Umlagen, Emmendingen
253 578 920 Mark 56 294 Mark Umlagen. Ettenheim 78 115 280 Mark
17 341 Mark Umlagen. Freiburg 1009114 780 Mark 224 028 Mark
Umlagen. Neustadt 95 754 710 Mark 21 257 Mark Umlagen. Staufen
88 094 140 Mark 119 556 Mark Umlagen, Waldkirch 129 769 780
Mark 28 808 Mark Umlagen; zusammen 1 781 715 870 Mark Steuer¬
anschläge . 384 440,92 Mark Umlagen. Die Summe der Gesamtsans -
gabe beträgt 661400 Mark, die Einnahmen 276 959 Mark , sodaß
384 441 Mark durch Umlagen zu decken sind. Der dahingehende Antrag
des KreiSausschuffes die ungedeckte Summ« mit 2,22 Pfg . auf 100 Mark
Steuertapital zu erheben , wurde genehmigt und nach den folgenden
Neuwahlen die Versammlung geschloffen.

Auszug aus den Staudesbüchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

8. Aprfl : Josef Groß von Aelatitz , Kaufmann hier , mit Pauline
Guggenheim von hier. Josef Kunz vo^ . Burbach, Schlosser hier , mit
Luise Schmid von Ueberlingen. Karl Kromer von hier , Bau -Ingenieur
hier , mit Johanna Staiger von hier. Georg Kraut von Heidelsheim,
Milchhändler hier, mit Elisabeth« Schmidt von Neckarbischofsheim .
Georg Eyßen von Oberroden- Werkmeister hier , mit Elisabeth« Rädle
von Stupferich . Alexander Rothschild von Seesbach, Kürschner hier ,
mit Bertha Maier von KönigSbach. Dr . Ludwig BiuSwanger von Kreuz-
lingen , prakt. Arzt hier, mit Hertha Buchenberger von hier . Hermann
Dorner von Stockach, Forstasseffor in Odenheim, mit Alice Eitel von
Tiengen.

Todesfälle :
81 . März : Theresia Schottstädt, alt 26 Jahre , Ehefrau des Zahl¬

meister-Aspiranten Theodor Schottstädt. Karl Petri , Zahntechniker,
ein Ehemann, alt 61 Jahre . — 1 . April : Karl Streibert , Kranken¬
kontrolleur, ein Ehemann, all 37 Fahre . Katharina Fath , Privatier : ,
ledig, alt 76 Jahre . Karolins , alt 3 Jahre . B . Hermann Kraus , Stein¬
brecher . Emilie , alt 2 Mon . 8 Tage, V. Gustav Becker , Einleger .
Josef Schäfer, Münzschreiber, ein Ehemann, alt 69 Jahre . Karl Fett 'g,
Schuhmachermeister, ein Ehemann, alt 59 Fahre . Gretchen, alt 2 Mon .
29 Tage , V . Gustav Reinrnger , Blechner. Alois Stadelwieser . Gipser ,
ein bemann , alt 66 Jahre .

Erledigte Stellen für Militäranwärter.
Lanbbriefträger auf 1 . Juli 1908 im Bezirk der Kaiserl . Oberpoft-

direktion Konstanz . Probezeit 6 Monate. Anstellung aus ^ jährige
Kündigung . Gehalt 800 Mark und der gesetzliche Wohnungsgeldzuschuß.
Gehalt steigt bis 1000 Mark.

FORIHAMINT
bewährt sich
vorzüglich u.
wird ärztlich
empfohlen ::

als vortreffliches
Vorbengungsmittel

gegen Erkältungskatarrhe(Heiserkeit,
belegte Stimme etc .) , gegen alle Hals-
tmd Rachenentzündungen, Mandel-
Schwellungen , sowie gegenInfektions-
Krankheiten, x. B. Influenza, Keuch¬
husten, Masern, Scharlach u. a.

Angenehmer Geschmack ; leichte An¬
wendbarkeit; starke bakterientStende
Kraft, daher Vorbeugung gegen An¬
steckungund Uebertiagung aufDritte.

ErhSlfllch &PI . von SOTabletten M. 1.7S In Apotheken . Ausführliche
Broschüren gratis n . franko durch : BAUER & Cie., BERLIN SW . <8.

towilOT ftnflge :

g

Versteigerung naturreiner Weine
der 3092a2.1

Winzergenosseuschaft Kallstadt
bei Bad Ditrkbefm

Dienstag den 28 . April 1908 , mittags 1 Uhr ,
im Saale der Winzergenoesenachaft in Kallstadt

zirka 73000 Liter 1906 er Weissweine ,
zirka 9000 Liter 1905 er Weissweine .

Prob '
atage am 7. und 8 . April in Bad Dttrkheim im Saale

der „Vier Jahreszeiten “ u . am Versteigerungstage im Versteigerungslokal,

ÄAigloni Eie Vorzüge
JKsSBt^ . . » des§ amen-§ lace-(Handschühes

Aiglon
welchen wir hier zur Einführung bringen , liegen in der sorgfältig aus -
gewählten welchen Qualität Ziegenleder , atu welchem derselbe hergestellt
wird, in seinem tadellosen eleganten Sits, seiner Haltbarkeit und

Billigkeit . Paar Mk . 3 . 50 .
Garantie für jedes Paar. Reiohbaltfgstea farbonaorfloienf .

Sehr . Cttlinger .
Guten » süddeutsche «

Hittag- n. Abendtisch
» halten bessere Herren in Keiner
Tischgesellschaft.
813042.3.1 Seminarstr . «, Part.

Nähmaschine
zum Versenken in moderner Aus¬
stattung, sowie ein bereits neues
Fahrrad mit Freilauf zu verkaufen .
813027 Sophieustr . 13, Part.

1
Clievreau-
Stiefel : : :

beste
Marke

Lackkappe
Lackbesatz

m
4674

im

Schuhhaus

H. r
Kaiserstr. 183.

en gros al» :
ISweUer "*" M«nfter- \ 53=
Limburger Mainzer Hand - f -S

Garantie für feinste haltbare Ware. Reellste Bedienung
Preisliste gerne zu Diensten . — Prompter Versand

Th. Lahr
« aiserstrasse 69 . — Gegründet 1888 . — Telephon 249 ,

Erste » «nd leistungsfähigstes Spezialgeschäft am Platze .

Bester Zahler
abgelegter Herren- u. Damenkleider ,
Schuhe , Möbel re. Postkarte genügt.
Komme ins Haus. 812516 .3.2
4 . Brauner , Markgrafen,tr . 14 .

IFür Heiratslustige,
Gegen Einsendung von 60 Pfg .

in Briefmarken erhalten Sie unseren
Prospekt diskret als verfehl Brief.
„Fortuna“, Int Institut , Nürnberg.

Wer leiht
einer Dame 60 Mk. auf baldige Rück¬
zahlung . Offerten unter Str - 613069
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Pr zwei jungt Smei,
die sich selbständig machen wollen , ist
Gelegenheit geboten in groß. Amts¬
und « aruisouSstadt Baden » ein
gutgehendes , bestrenommiertes

zu übernehmen ; zur Uebernahme er¬
forderlich 50 Mille. Gefl. Offerten
unter Nr. 3035 » an die Expedition
der . Bad - Preffe" erbeten . 2.2

HirMObelscbreiner
oder Tapezierer

günstige Gelegenheit , wegen Todesfalls
ein Möbel » « nd Lapeziergeschäft
zu kaufe « oder zu pachten . Unter
zwei Geschäften zu 19000 und 48000
Mk. Kaufpreis die Wahl. Anfr. u.
F. F. 4208 a« Rudolf Mosse ,
Freiborg i . B . 2764a.3.8

« ochoseu, « a»»
w . badofe « ,Wasch¬

tisch, IKauapee weg. Um^ 812658
Katserstratze 227 , Stb . r.

Werei -Leckus
In einem der größten Fabrikorte

im Amtsbezirk Bruchsal ist eine schon
seit Jahren bestehende, nachweisbar
gutgehende Brot - « . Feiubäckeeei
in sehr guter Lage, mit sicherer Kund-
schast, auf sofort um den billigen
Preis von Mk. 15000.—, mit einer
Anzahlung von M . 3000 .—, unter
sehr günstigen Bedingungen z« ver¬
kaufe«. Offerten unt. Nr. 612737
an die Exp, der . Bad . Presse" .

Hübsches Landhaus
in herrlicher freier Lage mit präc
trger Fernsicht, 2 Wohnungen
5 Zimmer , 4 Kammern usw . , groWeinkeller, nebst ca 38 Ar großerentabel angelegten Garten , vi
Edelobst , billig zu verkaufe

Gefl. Offerten unter Nr, 2881
<r die Exped . der „Bad. Preffe

Einige, B»kr gut orkaltiaa
wenig gespielte

darunter ein Pianino von
Stoinway & Sons,sindäusaerst
preiswert zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgat

14.3 Hofl ., Karlsruhe , 46,6
4 Erbprinzen«traase 4,

Gut erhaltene

Rnmpfliadewanne
billig zu verkaufen . 3 .384937 Jollh straffe 9. II.

Adrmkamn. ein« und mehrfarbig, « erden rasch m
billig angcfertigt in der Druckerei de
„ « »bische» « reffe".

SkLkttiingei - iieLen
Kaiserstr. 199. Gegr. 1851 . Telephon 528.

GrillteAinrill i . Besätzen, Stickereien
Spitzen, Garnituren,Knöpf.,Bändern .

Neue Abteilungen für 1061
Blusen,fussfreie Röcke, Unterröcke ,
Handschuhe, Strümpfe , Schleier .

Trauringe

6,3 Massiv Gold. 4787
Kaiser -Passage 7a .

das Paar is mk .

MM

W. Erb,
am Lidellplatz,

empfiehlt
WittsMMly

L 88 Pfg.,
Etnnpfpgcli

ä 1.20 Mk . die Vi Dose
sowie sämtliche

8mse- M FrW-
Knilskmit *«>°*>

mit Waöattmarken.

Biilkrei-Berpachtimg
zum sofortig . Antritt . Garnisonstadt.

Offerten unter Nr. 612660 au die
Exped. der „ Bad. Preffe" erbeten .

Möbelgeschäfte ! !
Man sucht auf Anfang April zu

kanse« :
1 Schlafzimmer (Nußbaum , 2

Personen ),1 Effzimmer ( Nußbaum ),1 kleiner Salo « ,
2 Fremdenzimmer ,
1 Ktichenetnrichtnug.

Gefl. Offerten mit Preisangabe u .
Zahlungsbedingungenbef. unter Nr -
2462a die Erved . der . Bad. Presse"!

Ni
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Spiegel i Wels
.

Abteilung Knaben - Bekleidung .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Großhcrzoglichrs Hoftheater zu Karlsruhe . Infolge Erkrankung

des Herrn Hofkapellmeisters Lorentz hat Herr Hofkapellmeister Dr .
Hlöhler die musikalische Leitung der Opern «Fra Dlavolo" ( Samstag )
und „Carmen " (Sonntag ) übernommen .

— Kunstnotizen. Kammersänger I . van Gorkom ist im Stadt -
Gsater zu Zürich mit großem Erfolg als Rigoletto und Graf Luna auf
gstreten . Namentlich in letztgenannter Partie feierten sein prächtiges
Organ und sein edler Gesangsvortrag Mahre Triumphe . — In Pforz
heim fand am Montag das 5 . Konzert des MusikvereinS statt . Großen
Erfolg erzielte das Karlsruher Hoforchester unter der bewährten Leitung
des Herrn Hofkapellmeisters Lorentz .

A Heidelberg, 3 . April . Der Orientreisendc Generalleutnant z . D .
von Hoffmeister hat , wie wir erfahren , die von Egypten aus beab¬
sichtigte Durchquerung der Sinai -Halbinsel trotz weitgehenden Ent¬
gegenkommens der englisch -egyptischen Regierung wegen der gegen
Arabien ( Mekka -Pilger ) errichteten Choleraquarantänen aufgeben und
über Port Said und Haifa Dainaskus erreichen müssen , von wo er vor
längerer Zeit mit einer von einem Offizier geführten türkischen Es
körte die nahezu einen Monat beanspruchende Wüstenwanderung über
Palmyra undEuphrat abwärts nach der Kalifenstadt Bagdad ange¬
treten hat . Die Art der Rückreise , ob zur See um Arabien herum
oder abermals auf dem Landwege quer durch Kleinasien und über den
Taurus dürfte wohl im Wesentlichen von .den Witterungsverhältniffen ,
sowie von der relativen Sicherheit der eventl. in Frage kommenden,
teilweise überaus schwierigen Gebiete abhängen .* Freiburg , 3. April . Als Nachfolger des Prof . Dr . C . I . FuchS
wurde der Prof , der StaastAviffenschaftenan der Universität Königsberg
Dr . K. Diehl auf den frei gewordenen Lehrstuhl für Nationalökonomie
und Finmizwiffenschaft an unserer Universität berufen . Professor K.
Diehl vollendete ani 27 . März das 44. Lebensjahr . Er ist in Königs¬
berg zugleich Direktor der Bibliothek und des Seminars für Staats -
wiflenschaften.

bä Paris , 3 . April . (Teil . ) Der Amerikaner Lee de Forest, der
Erfinder des bei der Gefchtvadecsahrt des Admirals Evans erprobten
drahtlosen Telegraphie hat seine Mischen den: Eifelturm und dem Mont
Balerien gemachten Versuche abgeschloffen und begibt sich mit seiner
ihm assistierenden, das Ingenieur -Diplom besitzenden Frau am nächsten
Montag nach Deutschland. Dort sollen zunächst in Kiel Versuche ge¬
macht werden. .Hier werden von den Offizieren , die das Verfahren
kennen lernten vorwiegend günstige Urteile über die Erfindung aus¬
gesprochen .

Eine Fernfahrt «ach Indien i» Automobil .
— Frankfurt a. M. , 2 . April . Der ReiseschriftstellerRudolf

Zabel hat seine Fernfahrt nach Indien im Automobil , die sechs
Monate dauern soll, von hier aus angetreten . Ae Reiseroute
führt über München, Wien, Budapest durch die Krim nach Votum ,
Teheran und dann bis zum Persischen Golf unter Berührung von
Afghanistan nach Indien . Bombay wird das Ziel der Reisenden
sein , die zur Rückreise den Seeweg wählen . Die Fahrt des
Schriftstellers Zabel soll keine Rennfahrt sein . Zabel will im
Automobil Strecken durchreisen , die von der modernen Kultur
noch nicht berührt und in geographischer, naturgeschichtlicher und
ethnographischerBeziehung noch wenig erforscht sind . Es handelt
sich also in erster Linie um eine wissenschaftliche Automobilfahrt .
Die Adler-Fahrradwerke haben für die Reise zwei Automobile
gebaut, die identische Chassis besitzen. Der eine Wagen wird
ausschließlich der Personen - , der andere der Gepäckbeförderung
dienen. Äußer Betrieb lassen sich die Automobile mit der Rück-
feite aneinander schieben und durch Ueberspannen mit einem
Segeltuch zu einem Zelt gestalten. Tie beiden weißlackierten
mächtigen Wagen wurden in kurzer Zeit hergestellt. Das eine
Automobil enthält eine vollständige Kücheneinrichtung. Die
zurückzulegende Strecke ist um 4000 Kilometer größer als die
Strecke, die Fürst Borghese von Peking nach Paris durchfahren
hat . ganzen umfaßt die Reise ungefähr 18 000 Kilometer .
Ae Reisebegleiter des Schriftstellers sind seine Gattin , der Kunst¬
maler Otto Baher -Düsseldorf, der Zeichner E . Linner -Frankfurt ,der Chauffeur Roth -Frankfurt und ein Münchener Arzt . Bayer
und Linner werden unterwegs Farbenskizzen und Zeichnungen
anfertigen . Die gesammelten naturwissenschaftlichen und ethno¬
graphischen Gegenstände werden wissenschaftlichen Institutionen
überwiesen.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorol . u. Hhdrogr .
vom 3. April 1908.

Der hohe Druck hat sich seit gestern wieder ganz auf den
Södwesten Europas zurückgezogen und eine nördlich von den
Shetlandinseln erschienene Depression hat ihren Wirkungskreis
bis zum Fuß der Alpen herab ausgebreitet . Das Wetter ist des¬
halb trüb und regnerisch; die Temperaturen sind seit gestern ge¬
stiegen. Meist trübes Wetter mit Niederschlägen und wenig
veränderter Temperatur ist zu erwarten .

Schiffsnachrichte« des Norddeutschen Lloyd.
23 Bremen , 3 . April . Angekommen am 2. : „Therapia " in Genua ,

„Erlangen " 8 Uhr vorm, in Antwerpen , . .Breslau " 8 Uhr nachm, in
Bremerhaven . Passiert am 1 . : „Grcßer Kurfürst " 7 Uhr vorm.
Gibraltar . «Breslau " 7 Uhr vorm. Dover ; am 2 . : „Kleist" 8 Uhr
vorm. Vttsstngen. „Heidelberg" 2 Uhr nachm . St . Catharines . Abge¬
gangen am 1. : „Heidelberg" 12 Uhr vorm, von Antwerpen ; am 2. :
, Soeben " 12 Uhr vorm, von Port Said , „Königin Luise" 10 Uhr vorm,
von Genua , „Skutari " von Piräus , „Preußen " von Konstantinopel ;
ain 3. : „Prinz Ludwig" 10 Uhr vorm, von Penang .

Zwangs-Versteigerung
Samstag den 4 . April 1808 ,

nachmittags 2 Uhr,
werde ich im Pfandlokal,Wald
feeftratze 2 in Baden -Baden
gegen bare Zahlung im Boll
streckungswege öffentlich ver
steigern : 3105a

Eine Anzahl bessere Möbel .1 best. Flügel (Blüthner ).1 Klavier , Stoff , u. Plüsch¬
sofas , 1 beffere Garnitur in
Seide , Schreibtische,Schreib¬
stühle , Waschkommoden und
Waschtoiletten m. Marmor¬
platten , Fanteuils , Chaise¬
longues , Polsterseffel » Lehn¬
stühle, Spiegelschränke» erch.
Schränke, Bücherschränke,
Silberschrämke, aufgerichete
Betten , Nipptische» Spiel¬
tische , sogen. Banernt,sche »
japanische Möbel (Tischchenund Stühlchen ), Oelgemälde ,und Bildertafeln , japan. «.
pers. Teppiche, Ständer ,Lampen, Ampeln , Wand¬
schmuckstücke in Teppichen»orient . Decken, 1 Taselser -
vice in Kristall für 18 Pers .
(Bakarat ), 1 Tafelservice f.18 Pers . (Limoges, ) 1 großer
Wandspiegel m.Polsterbank »1 eingel . Tisch , 1 gr . runder
Tisch . 24 Wandteller . 24
leinene (bessere ) Bettgarni
ture « n. a m.

Baden , den 1 . April 1888 .
Ball , Gerichtsvollzieher

Kchmßeigmliig .
Großh . Forstamt Mittelberg

( Ettlingen ) versteigert unter den
üblichen Bedingungen aus dem
Distrikt Mittelberg

Montag de« 6. April 1908,vormittags 10 Uhr, im Stnauß -
wirtshause zu Moosbronn :

2 Eichen III . und V . , 11 Bu¬
chen I . und II . , 65' Naüelholz-
'derbstangen I . , 170 II . , 110
buchene Wagjsterstangen, 460
Ster buchenes . 31 Ster tan -
nenes Scheitholz, 261 Ster
buchenes , 41 Ster gemischtesLaub- u . 41 Ster Nadelholz
prügelholz. 3880 Stück buche¬
ne und gemischte Normal¬
wellen.

Forstwart Kratz in Mittelberg
( Post Völkersbach ) gibt auf Ber-
langen nähere Auskunft. 2972a

I. Wutzhotzversteigerung
aus dem Wege schriftlichen Angebotes

am 23 . April 1808 .
69 Eichenstämme 1 ., 2., 3 ., 4 . Kl.mit 113,79Fm . Angebote auf stem¬

pelfreiem Papier sind postfrei , ver¬
schlossen , mit der Aufschrift „Ange¬
bot auf Nutzholz " 3098a.2.1

bis zum 23. April 1908
an den Bürgermeister in Nieder¬
betschdorf zu senden. Die Angebote
müssen nach Losen getrennt abge¬
geben werden. Durch sein Angebot
unterwirft sich jeder Bieter den Ver¬
kaufsbedingungen, welche auf dem
Bürgermeisteramt zur Einsicht auf¬
liegen .

Die Öffnung der Briese erfolgt«m 23 April 1998 ,
morse«» 19 Uhr»

auf dem Gemeindehause .
n LkffrntWNlltzjilMftkiztttiilg

Am nämlichen Tage , nachmittags
1 Uhr, wird alles übrige Nutzholz
öffentlich ausgeboten und zwar 1
Hainbuchenstamm 4. Kl., 9 Eschen¬
stämme 3., 5., 6 . Kl ., H Weißrüster¬
stämme 3., 4 Kl. , 9 Eichenstämme
4 ., 5., 6 . Klasse, 2 Fichtenstämme
3., 5 . Kl ., 545 Stück Derbstangen
und 29 Rm . Eichen-Nutzscheit.

Loseinteilungen können vom Bür¬
germeisteramte bezogen werden.

Riederbetschdorf , 2. April 1908 .
Der Bürgermeister.

_ Goehry ._
8»te» Mas- ». Adkütist

Bsusrbrit»
Vergebung.

Die Ausführung der
1) EntwSffernngSanlage»2) Pflästererarbeite«

auf dem Anwesen Rüppurrerstraße
Nr. 35 haben wir im Wege öffent¬
licher Verdingung, den Bestimmungen
der Verordnung Gr . Ministeriums
der Finanzen vom 3. Januar 1907
entsprechend, zu vergeben .

Die Unterlagen der Vergebung
sind auf unserer Kanzlei , Ettlinger
stratze Nr. 39, III . Stock zur Ein>
sicht aufgelegt, woselbst auch die Am
gebotSformulare abgegeben werden .

Zusendung der Unterlagen nach
auswärts findet nicht statt.

Angebote muffen spätesten» bis
Arettag, 24. April d. A

morgen» 11 Uhr
Portostei, mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, eintreffen . 5383

Zuschlagfrist beträgt l4 Tage.
Karlsruhe, den 3. April 1908 .

Hr. Aahnbauinspeklio « II .

Matratzendünger »
verkeigerung .

Dienstag de« 7. April , vor¬
mittag» 9 Uhr werden im Kasernc -
mcnt ÄotteSane ungefähr 60 Haufen
Matratzendüngcr versteigert . 5119

I. Abteilung
Feld. - Art. - Regt. Großherzog
( 1. Bad.) Rr. 14. 31

• • •
lässt sich vor den Augen
unserer kritisierenden Mit¬
menschen leichter verbergen
als im

« » «
denn man schliesst nur in
gern von diesen auf den
Träger , wenn auch oft mit
Unrecht , da nicht immer
auf wirklich solides
Schuhwerk , verbunden mit

Eleganz u . guterPassform
Wert gelegt wird . Mit
diesen Vorzügen finden Sie
Damen -,Herren- uKlnderstlefel
in jeder Fa $on und Preis .

läge bei 5296

Jos. Biirkle,
Ainallenstraaae SS ,

A am Stephansbrunnen . L
I Rabattmarken . 1

Emmenthaler
Parmesan -
Münster-
Mafnauer
Edamer
Roquefort
Camembert 5298.2 .1
Limburger

empfiehlt in vorzüglicher Qualitit

Erb , LIdeliplatz.
Hehrbuch der Damenschneiderei

(Zuschncidelurs ersetz ) geg. Eins,
v . 2 .70 M . od Nachn. a . E . Fnhr ,
München , Herzogs» . 36. 3109a4.1

Adlerstratze 32, 3. St. , ist ein sehr
»t er - weg. Anschaffung
altener eine» größeren

zu vcttaultn, 812740.22

Städt. Seefifchmarkt.
VamStag vormittag von halb 8 bi» 12 Uhr findet infolge

grober Zufuhr ein Nachverkauf von frischen Veefifchen zu
äußerst billigen Preise » statt.

Karlsruhe , den 3 . April 1908. 5285
Stadt . $ d) iad) U und Biehhofdirektion .

Die Gtadt Durlach verpachtet auf ca . 5 Jahre , vom 15. April
ds . IS . ab oder ob später die von ihr käuflich erworbene Mittelmühle
dahier» an der Pfinz gelegen » mit guter Kundschaft.

Die Mühle bat 3 Mahlgänge, nebst 2 Walzenstuhlungen (Schrot-und Semmelstuhl! und 1 Schälgang.
Bei der Hofraite befinden sich ca. 27 a Hausgarten .
Die näheren Pachtbedingungen können auf dem Rathau » Durlach

eingesehen oder gegen Bezahlung der Schreibgcbühren in Abschrift bezogen
werden . Die Angebote sind schriftlich bis längst « «» LamStag den
11. April d . I ». bei dem Gemeinderat Durlach rinzureichen .

Dnrlach , dm 31 . März 1908 .

Gerrreinderat . 3090a.2.1

Bekanntmachung !
Morgen Samstag

i« Bersteigerungslokal
zum letztenmal wird

813055

Herrenftratze Nr. 16
im Auftrag der Restbestand eine » feinen Tnchlager »,darunter die hochmodernsten Anzug - und Kostümestoffe zn jedem

| annehmbaren Gebot gänzlich ausvcrkaust, wozu Liebhaber Höst ,
einladct . *UT Günstigste Gelegenheit für Wtederverkänferx.

Josef Hisohmann |r, ,
Huütionator , Karlsruhe.

KarlsroherFnssball-Verein
e . v.

Unter dem ProtektoratSr. ©rossh. Hoh .
des Prinzen Max von Baden.

Sportplatz : Verlang , Iüolfkestr.
Unseren verehr !. Mitgliedern zur gell . Kenntnis , dass

Sonntag den 5. April das

Tennisspiel
auf unseren Plätzen beginnt . Efnzelchnungsllste liegt auf dem
platze auf . Die Benfltjung steht auch lllcktmltglledeni offen
und sind Anmeldungen an den Vorsitzenden der Tenniskommission ,
Berrn Gustav Fels hier , Kriegstrasse 115, zu richten. 5297

VereinssZimmer
ür kleine n. größere Gesellschaften,mit Instrument , für einige Abende

noch frei . 3200*
Prinz Carl ,

Ecko Lammpratze «. Zirkel.

1
empfiehlt sich außer dem Hause .
» 12891 .2 .2 Kreuzstratze 35 .

Verleih - Institut
eleganter Frack - «. Gehrock-Anzüge ,
owie Theater-Kostüme in großer
Auswahl. Philipp Hirsch ,
Ltetnstratze 2, 2. St . 818037.2.1
öSrundregeln zu gutsitz. Kleider -

rock mit 4 eleg . Rockschnitt , geg.
Einsend . v. 80 Pfg. an E. Fahr ,
Herzogs» 36, München . 3108 *41

Neues
billig zu vermiete « . 812889.2.2

Lterderstratz« 89a , pari.
Cttrtfirroh bereits neu, mit Tor»
^ yUlJUUU ptdosreilauf n Rück¬
trittbremse weg. Aufgabe de» Fahren»
billig abzugeben .
818066 « kademiostr. 39, 1

Ein gebrauchter , noch gut erhali .

Acetvlenaprat
ist billig zu verkaufen . 2981a .3.2
A. Mal , »zur Krone ", Aeichenbach .
Gin sehr guter Zughund,
eine Ziege mit 1 Jungen
billig zu verkaufe « . 5224 .3.2vr ierthei» . UeMr , 82,

Ilamatl sinden frdl . Aufnahme
UdlUBlI bei einer Hebamme .
Strengste DiSkr . 3085a .9.1
Fra« Swart , Celntnnrbaan
121, Amsterdam .

Wer erteilt Unterricht
in Deutsch , Fran - öfisch « nd
Englisch . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 813051 an die Expedition
der „Bad . Presse "._ Li

Hund entlause«
(Schnauzer ) , weiblich. Abzug: gegen
Belohnung Ecke Morgen » « nd
Liebensteinstratze 2, 2. St . Vor
Ankauf wird gewarnt ._ 812921

Versandgeschäft
umständchalb - zu verkaufen . Enormer
Gewinn » sichere Existenz.

Offerten unter 2958a an die Exp.
der „Bad - Presse ".

Wer
eta z« meten W
etwas za vermetev hat
eise Steile (*4t
fine Stelle zs vergebe« hat
etwas z« verkaufen hat
etwas zu kaufe « ssrht
inscrirt am erfolgreichsten und

billigsten in der

BadisclienPressG ,
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Stellen finden :

hat zu vergeben bei höchsten Bezügen .
Allgemeine Deutsche Kranken-
»n» Begräbnis - Versicherungs -

Anstalt. Dresden-» , "»a
Bei Metzgern gut eingesührter

Agent
zum Vertriebe eines guten Artikels
gesucht . Offerten unter Nr . 3032a
an die Exped. der „ Bod . Presse " .

Lsäe » kalttt >n - 6 tMd
Wir suchen auf 1 . Juli eine gewandte, tüchtige und

autionsfähige

mit 2 eigenen Hilfspersonen (Witwe mit erwachsenen Töchtern
oder 2—3 ledige Schwestern ).

Schriftliche Offerten mit genauer Angabe der seitherigen
Tätigkeit und Zeugnisabschriften sind zu richten an den
M78'2'2 Torstand des

Lehenshedürfnlsiereins Karlsruhe.
tüchtige Kräfte , gesucht , « r Ein¬
führung einer neue« la . i ».
poköfe« Damen» und Herren¬
wäsche . Offerten unter Nr. B4690
an die Expedition der «Bad . Preffe ".

Redegewandte M '°«
Gefl . Offerten unter LI 2648 an

die Exped . der „ Bad . Preffe ". 2.2

IivkrlinK
aus achtbarer Familie m - guter
Schulbildung zum Eintritt per
1. Mai gesucht . 5160 .2.2

8 . Model ,
Hoflieferant .

Z Gllte Stelle« ftnDeii
* hier «nd auswärts :

Re .tanratio«»- u . PrivatkSchin »
ne« bei hohem Gehalt, Zimmer »,
HanS» n. Küchenmävche« durch
Kran Heller , B. Reiters Nachfl.,
B13026 « malienstr . 11 .

Für Kontor eines Fachzeit -
fchrtsten -BerlagS wird auf sofort
oder Ostern Sohn achtbarer Eltern als

Lehrling
bei sofortiger , jährlich steigender ent¬
sprechender Vergütung g e s » ch t .
Gewissenhafte Ausbildung wird zuge¬
sichert. gute Handschrift ist Bedingung .
Selbstgeschrieben « Offerten befördert
unter Nr . 4864 die Expedition der
«Badischen Prefle ". *

Suche per sofort oder später eine
durchaus gewandte Resta « r »tions >

Köchin .
Exped. der «Bad . Presse ".

welche flott stenographiert , findet
Stelle in einem größeren Geschäft
am hiesigen Platze . Offerten mit
Gehaltsansprüchen unt . Nr . 5309 an
die Er ped- der „Bad . Presse ". 3.1

Tüchtige

J
auf Motorwagen geübt , finden dauernde
und gutbezahlte Stellung . 3058a .2 .2

Adam Opel , Mormstchbrik ,
Rüsselsheim « ♦ M .

Ein anständiges , sauberes

MtitMiti
VV*JVV*/V »HIV n V*HV ** ' ■**'

lernt , gesucht. 3010a .3,
Baronin von Grunelius ,

Freivnrg i. B ., Karlstraße 40.

AtM BMeim
per sofort gesucht . 3033 .3.1

A . Meinzer , mkch. Eihttillttti ,
Pforzheim» Lindenstrabe 50.

mögl - verheiratet , gesucht . Billige
Wohngclegenheit im Hause . 3081a .3.2

Haas LAnselmMtchWerkitMt
Kaoaena « (Baden ).

Einen jungen

KSrtnergeMkii
sucht auf 15. April für dauernde
Stellung . 3052a .3.3

Hermann Haas ,
Handelsgärtner , Baden - Baden .

Jung . Hausbursche
kann soiort ei » trete « . 812814

« ronenstraste 47. Bäckerei -
Suche aus 1. Mai für meine

3 Kinder ein gesetzt ., prot .

Fräulein ,
dar die Schulaufgaben überwachen
kann. Beihilfe in leichter Zimmer¬
arbeit erwünscht. Familienanschluß .
Hohes Gehalt . Zeugnisse mit Bild
zusenden an 3U83a2 .2

Frau Jenny « lebe ,
Pforzheim .

Auf sofort findet rüchtigeS

Zimmermädchen,
welches gut nähen und bügeln kann,
Stelle bei kleiner Familie. Zu rrsr.
5284 RowackSaulage 2 , II .

Auf 15 . April wird em ehrliches
und reinlicher

dasselbe muß in feiner freien Zeit
servieren . Nur solche Bewerberinnen
mit guten Zeugnissen wollen sichmelden.

Näh . Stadtgarten - Refiauraut ,
Karlsruhe._ 5119.2.2

em junges Mädchen
dar Zimmcrmachen kan » und etwas
vom Nähen versteht , findet sofort oder
später gute Stell «. 4906 *

Kaiserftrahe 80 , 2. Stock.

8«te Köchin geint
618047L .1 Stefihauieustr . 50

Zwischen 1—3 Uhr zu sprechen.

Tiichliüc Verkäuferinnen
für Mauufaktnrwareu « ud Wäsche , Handschuhe « ud
Strümpfe bei hohem Gehalt gesucht .

Ausführliche Offerten an 3104 »

Senil » sin, , Konstanz .

^ KnltaMie^
Reisender, fest Jahren in bedeuten¬

der , syndikatsfreier Kohlcngroß
Handlung tätig , sucht infolge einge
tretencr Geschäftsänderung p . sofort
od. später anderweitiges Engagement .
Gefl. Anträge aub B . f . 200 an
Rudolf Mosge , Stuttgart . 5,18,a

Küchenmädchen
crfr . Kaiserftr . 129 .

WM « «ls Stäijt.
Durlach einzusenden.

Beilchenstr . 7» Hinterh.
Junges , reinliches

Mädchen
. ir alle Hausarbeiten auf 15 .
gesucht . LU

Nach Frankfnrt a. M. tüchtiges

Mädchen W«)

Frankfurt a. M.

gesucht . Näheres I
Kaiserftr , 40 im Laden .

Mädchen oder Frau

wird zum Brottragen gesüßt.
61288 Z.2 .2 « art « s ratze 02 .

im Alter von nicht unter 14
Jahren finden dauernde Be¬
schäftigung. 5059 .6.2

F. Wolff L Sohn ,
Durlacher Allee 31 .

813046 Stephauieustr . 50 .

Stellensuchen
VertrauBnsposten-

zur Seite . Offert , unt . Nr . — _
an die Expedit , der «Bad . Preffe " .

Bilanzbacbbalter.
au » vertraue, mit ^cugnu,e .i u
Referenzen , sucht Steüuug . An
fragen unter Nr . 812125 an die Ex¬
pedition der »Bad . Preffe" erb. 3.2

Erfahrener

! Kaufmann .
24 I ., z . Zt . 1 . Korrespondent in
bedeutender Fabrik , wünscht per
1 . Mai anderweitiges Engage- -

3 ment . Gut frans , und englisch
prima Referenzen u. Zeugnisse.

Angeb. u - Nr . 812661 an die -
Exp. der „Bad . Prefle ". 3 .2

Jung , tücht.

Baufchreiber , M .
'

3 mit Bureau - und BaupraxiS f. p.
bald Stellg . Offerten unt . 812977 '

an die Exped. der „Bad . Preffe " .
- Perfekter Stenograph « . Ma¬

schinenschreiber, mit sämtlichen
Kontorarbeiten bestens vertraut , sucht
per sofort Stellung . Offert , unt .

it 81290s an die Exp. d. „ Bad . Presse" .

1 Jung ., mitl . Staatsbeamter

1 (geprüfter Bahn-Assistent), unlitär -
* frei, sucht anderweitige, geeignete
it Stellung . Offerten mit Gehalts -
i, angabe unter Nr . 3116a an die Ex-
2 pedition der „Bad . Preffe " erbeten .

Junges , kautiousfähiges Ehepaar ,
welches im Wirtschastsbetlieb be¬
wandert ist, sucht Stelle als 3.2

i,; Zäpfler .
I. Gefl. Offerten unter Nr- 3077a
~ an die Exp. der „ Bad. Preffe" erb.

Ein tücht. Hetzer « . Maschinist ,
| gelernter Maschinenschlosser , in gesetzt.
/ Jahren , sucht dauernde Stellung

als Maschinist, Heizer od . Reparateur -
» Gefl. Offerten »nt. 812840 an die
in Exped. der „Bad . Preffe ".

L junger Friseurgehilfe
l gewandt im Rasteren und Haar -
- - schneiden, fncht auf 1. Mai Stellung
-0 in Karlsruhe . Angebote bittet man
_ zu richten au die Exped. der „Bad .
U Preffe " unter Nr 3100a . 21
*

Zig arren > Geschäft .
Junge unabhängige Frau fncht

u per sofort oder später eine Filiale
der Zigarrenbranche zu übernehme « .
Es wird reflektiert, da« betr . Geschäft
später eventl . auf eigene Rechnung zu
übernehmen . Offert - unter 81 ^058
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Fräulein ,
mit den Bureauarbeiten vertraut ,
fncht anderweitig Stellung. 2.2

Offerten unter Nr . B1269J an die
Exped. der „ Bad . Prefle " erbeten.

Jg . Witwe suwt Stellung als
DW ?- Haushälter »« . HK

Offert , unter Nr . 612539 an die
W Exped . der „Bad . Presse" .

Junge sucht Be -
- rcmliche ^ schä,ttgnng

abends zum Laden » od . Büroreinigcn .
-u 813044 Adlcrstr . 2\ 1. gtbaa . 4 . &t.
~ Ein junges , kräfugcs Mitba, ««
« fncht vefqästtgnng im Waschen
D und Putzen oder sou,r dergl. Näh.

Walbbornfiratze 58,4 . St ., rechts .
, 613022 2.1 Anna Pawlitzhi .

fern junge » Mädchen fu ^ t « »■
:1s fchüstignng im Waschen u. Bügiln .
lf - Dasseloc würde auch 3 MouatSstellen
ei , auuehni .u. Zu erfrage» 8130-8.2.1
in Karlftratz, 76, Hinterĥ 1. Stock.

-

Dnrlacher Alle« 16 sind 2 grotz«
jm Räume sürBuieaux zu vermieten.
A. Nähere» parterre K1306) 2.1

DMs » Uk , tzorkstr . 27auf1 . Juli
zu vermieten. Zu ersr. 3 2
812743 tzorlfiraße 2».

Moderne Herrschasiswohnung
Hübschstr . 42 , 2 . St . , 5 Zimmer ,
Bad mit vollständiger Einrichtung ,
Speisekammer , 1 Mädchenzimmer ,
1 Kammer . 2 Keller 2C. auf 1 . Juli
zu vermieten . Einzusehen v . 10— 6
Uhr . Näh . 4 . St ._ B12851

Sofort beziehbar ist die Beletage
Sophienfir. 30 von 6—7 Zimmern,
großem Badezimmer u. reich!. Zubehör .
Näh , das. Seitenb ., 2. St - 812151 .5.3

Zu vermieten .
Hirfchstr , 43 , II « schöne Wohnung

6 Zimmer , gr . Küche, kompl. einger .
Badcz ., Verand . ». Zubeh . p. 1 . April .

Mansardenwohnung, 2 Zimmer ,
Kammer u. Küche p . 1. Mai a . kl .
Fam . Näb . Hirfchstr. 45 , Pt . 819*

Zu vermieten :
Kaiserallee151 , 3. Stock , 4Zim -

mer und Zugehör,
« heinstr . «8, 2. Stock, 4 Zim-

mer «nd Zugehör.
Rheiustr . 64 , Mansarde, 3 Zim¬
mer «ud Zugehör. 3014.3.2
Räh. Kaiserallee 143, II .

SternvergnrstzelZ»
2. Stock, ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern mit üblichem Zube¬
hör sofort oder später zu vermieten .
Näheres 812697 .3.2

Ste -nbergstr . 15 , 2 . Stock.

4 Zimmer-Wohnung
mit Bad u. allem Zubehör , auf 1. Mai
oder später zu vermieten . 811871 -3.3

Kaiserstrasse 165 -
5166

Zu vermieten :
?ardtstr . 2 eine Mansardenwohn¬
ung von 2 Zimmern und Küche
per sofort oder später ,
) ardtstr . 2g ein Laden mit 2
Zimmerwohnung , Küche und
Akansarde , sowie eine Mansarden¬
wohnung , 1 Zimmer und Küche
per sofort oder später ,
theinstr . 14 eine Wohnung von <
Zimmern , Küche, Keller , Man¬
sarde , sofort oder später ,
Zachstr. 50 eine Mansardenwohn¬
ung , 3 Zimmer , Küche und Keller
sofort oder später .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vornr . Frei »
herrl. vo« Seldenecksche
Brauerei in Karlsruhe - Mühl¬
burg. _ 1060 *

Schöne
""

zu vermieten t
| Knrveastresee 19,5.Stock I

2 Zimmer, 1 Kflche mit j
Speicherenteil.

! Bhsinitr «»sc5la,4 . Stock , I
3 Zimmer, 1 Klebe ,
1 Keller, Speicher -Ai -
telL

Xliiere * an erfahren j
| i» der 2965a.6.2

Brauerei Sinner, Grünwinkel.

5 Rudolfftr . 5
schöne 3 Ztmmerwohuuug mit
Balkon und allem Zubehör aus 1. Juli
zu vermieten . Näh . Durlacherstr . 1
im Möbelladen . 813040 .5.1

Sophienftratze 78
Parterrewohnung , 3 Zimmer und
Küche auf 1. Juli d. IS . zu ver¬
mieten, ebenso — getrennt oder im
ganzen — der 2 . u . 3 . Stock mit
je 3 Zimmern u. Küche nebst großen ,
geschlossenen Beranken und Man -
jardcnräumen .

Näberes Bureau Mee » Al Nee »,
Sophie« ratze 76. 5280*

Kaiserstraße 137.
Wegen Sterbefall sofort oder per

1 . Juli 3 Zimmer.Wohuuug nebst
Zuvehör im Seitenbau nur an stille
Leute zu vermieten .
5122* 8 . Kozenbuseb .

Schöne 3 Zimmer- Wohnung
mit Zuaehör ujw ., via - h-via vom
Seminar garten , auf 1. Juli zu ver¬
mieten (3. Stock). 812831 .2.2

Baute Pratze 14.
Eine schöne 3 Zimmer Wohnung

mit Badezimmer und sonstigem Zu¬
behör ist billig zu Vermiete « , um¬
ständehalber aus 1 . Mai . 812706
Zu ersr . Rintheimerfir . 18,1 Tr . l .

Sosteustraße 13 Bdh ., 2 Zimmer ,
Küche und Keller, im Seitenbau
3 Zimmer , Küche und Keller auf 1.
Juli zu vermieten . 813071
Ruh , « aldstr . 63 b. Fr . Rrtscherle ,

Freundliche 2 ^ Immerwohuung
im 4 . Sch mit GtaSabfchluß u . Zu¬
vehör, ist auf 1 . Jum für 230 Mark
au ruhige Leute zu vermieten . Näh
UHIandftr. 31 , Part. 811313 5 .5

Eine schöne 3 Zimmerwohnnng
mit Kochgas »nd allem Zubehör aus
1. Juli zu vermiet . 813073 .5 .1

> Näh. Moraenfiratze 1« Laden

MmiMniiiielkil
Am Peter - und Paul¬

platz Mr. 4, gegenüber der
kathol . Kirche , ist der 2 .Stock
mit 5 Zimmer « und « ad»der Reuzeit entsprechend
eingerichtet , in schöner,freier Lage , auf l . Juli
zu vermieten « 3728

Räh. Kaiserallee143, H.

Ein leere » Zimmer i. Vorderb .,
ein möblierte » Zimmer und eia
Ztmmer u. Küche j. Hinterh. so¬
fort oder später zu vermieten . Näh .
Angartenstratze 27 . 8 >3070 .3.i

Akademies r. 57 ist eine Wohnung
mit 5 Zimmern samt Zubehör in
nächster Nähe der Reichspost auf
1. Juli zu vermiete « . Zu erfrag ,
parterre . 812612

Amalieustr. 46, H., 2. St., ist eine
Wohuuug von 2 Zimmern, Küche
u. Keller mit od. ohne Wertstalt sof.
zu vermieten . Näh . Part . 611599 .5 3

Augarteustr. 17 ist eine schöne
Wohnung von 2 großen Zimmern,
Küche und Keller auf 1. Juli billig
zn vermiet. Näh. Laden. 812361

Angart . «str . 26, Ecke Wilnelmsir,,
ist im 2. Stock eine 4 Zimmer¬
wohnung mit Erker, Balkon und
üblichem Zubehör aus 1.Juli zu verm.
Näh . im Friseurladen . 611954 3.3

Bächftratze 46 «, 2. Stock, schöne
Woyunng, 4 Zimmer, Bad , Balkon,
Veranda wegen Versetzung sof. oder
später zu vermieten . Preis 630 Mk .
Näheres daselbst oder Hirfchstr. 69,
parterre . 812135 .5 .3

Dnrlacherstratze 10, Hmt -rhans,
ist eine Einzimmerwohnung mit
Zubehör aus Io . April zu vermieten .
Stäheres bei Wilhelm Ziegler ,
Vorderhaus , 3. Stock. 813024 .2.1

Frieden,trotze, b. Sonntagsplatz ,
parterre , 3 Zimmer , gr . Küche .
Abort mit Wasserkl , Mansarde ,
Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Friedenstr . 25, 2. St . 813093

Friedenstratze 24» Hinterh., eine
Wohnung von 1 Zimmer, Küche.
Keller aus sofort zu vermiete « .

Zu erfragen im Laden 812773
« erwigstratze 22 ist eine schöne

große Dre »zimmer - Wohnung ,
Küche mit Veranda , Mansarde und
Keller, per 1 . Juli zu vermieten .

Näheres pari , rechts. 812918 .2 . 2
Götheftr. 41, 11 , r., ist eine schöne
Wohnung, 3 Zimmer, Küche mit
Koch- u. Leuchtgas u. Keller auf 1 .
Juli zu vermieten . Näh. Wald -
stratze 63, bei Ritscherle . B 1M,S3.1

Kaiser -Allee 61 i>t eine schöne gr.
4 Zimmerwohnung mit Balkon
und allem Zugebör und eine schöne
3 Zimmerwohnung mit allem
Zugeh . auf 1. Juli zu verm. 6 " »»«

Näh . daselbst 2. Stock, rechts . 3.2
« aiserfir. 177 ist die Wohnung ,

2 Treppen hoch (Balkon) 4 Zimmer ,
Küche und Zubehör per 1 . Juni od .
später zu vermieten . Näheres 3
Treppen hoch. 613049

« apelleustratze 64 , 2. St., schöne
Wohnung von 4 Zimmern, sowie
im 3. St . von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh. Part . 612732 .2.2

Lesfingstr. 53111 ., schöne3 Zimmer¬
wohnnng und 3. u. 4. Stock je
2 Zimmerwohnnng auf 1. Juli
zu verm . Zu ersr . i. Laden. 6, ^,»,2 .2

Lnvwig- Wilhelmstr . 16 sind rm
Hinterh . schöne Wohnungen von
3 Zimmern auf 1. Juli zu vermieten.
Näheres im Laden . 5260*

Luisenftratze 18 ist eine schöne
« ierzimmerwohnnng, Küche und
Zubehör , per sofort oder später zu
vermieten . Näh . vart . 612784 .3.2

Lntfenstratze 08 ist im Seitenbau
eine 2Zimmerwoh « « ng n. Küche
und Keller auf 1. Juli zu vermiet .

Näheres Vdh . 2. St . 613057
Pntlitzstr . 1 ist 1 Wohnung von 4

Zimmern mit Balkon u . Veranda ,
Mansarden nebst Zubehör , alles
der Neuzeit entsprechend und eine
Wohnung in der Mansarde von
4 Zimmer u. Zubehör auf 1 . Juli
zu vermiet . Näh . Part . , l . B12864

Rüppurrerfir. »2a , gesunde , nette
2 Zimmerwohnnng , schon . Küche,
GaS , Abschluß u. sonst . Zugeh ., neu
hergerichtrt , ohne vis -ä -via , per 1 .
Juli zu vermiete « . Ebendaselbst
eine sommerige 1 Zimmerwohn ,
«ng. schöne Küche, Gas, Abschluß
und sonstig. Zugehör , an 1 oder 2
Personen zu vermieten . 612895

Lchützeustrage 79 ist im HmthS.,
1. St ., eine 2 — 3 Ztmmerwehn »
« ng mit Küche und Keller auf 1 .
Juu zu vermieten . 813074

Nähere » 2. Siock, Vorderhaus .
Sofirnftr . 30 ist im Seitenb . eine

geräumige , freundl . 2 Zimmer¬
wohnnng nebst Küche u . Mansarde
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
das i. Vorderh . , 2. St . B12119

« eilchenstraie 17 , l . tu 2. Stock,
schöne Wohnungen von 3 Zim¬
mern mit Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen Rudolf .
stra«e 0, 2. Stock. 8125 7 .2.2

"*' *' **■* *’•*!*•*••• »»*■ H* »Hl a * <w' U
« ne schöne 3 Ztmmerwo ' -nung
mit Balkon und V .rauda ncbst Zu
behör, sow >> im 1. Stock eine Drei¬
zimmerwohnung nebst Zubehör
auf 1. Juli zu vermiete » . Näh.
1. Stock. 812796

Werderstr . 1 . Hintcrh ., 2 . St . , i
eine schöne Wohnung von 2 Zim "
mern , Küche u . Keller (k -aS) per sof.
oder später zu vermieten . 813023

Werder cr . 82 ist eine Parterre -
Wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Keller, Mansarde , Anteil an Wasch¬
küche u. TrockenspZchcr, auf 1. Juli
zu vermieten . (Koch - n . Leuchtgas
vorhanden ) Näh , daselbst . 813063

Winterstr . 40 , pari . 2 Zimmer¬
wohnung im 4 . St . aus 1 . Juli zu
vermieten ._ B12879

tzork ratze 23 ist eine schöne Zwei¬
zimmerwohnungmit Zubehör auf
1. Juli zu vermieten . Näheres im
4. Stock. 812744 .3.3

»dntühiburg. Sedaufiratzeil ist
mr % eine Wohnung , 3—4 Zimmer
und Zubehör , sofort oder später ,
sowie ein möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 812319 .5.2

Philipppr. Le, bei der kath. Kirche
in M ü h l b u r g , ist eine schöne
Parterrewohnung von 3 großen
Zimmern , Küche und sonst. Zubehör ,
Klosett mit Wasserspülung auf 1 . Juli
billig zu vermieten 5202 *

KarlSrnhe -Beiertheim . Schone
2 Zimmerwohnnng im 3. Stock
auf 1. Juli für 240 Mark zu ver¬
mieten . 812934 .2 .3
Maria- Alexaudrafir. 1» , p.

Ä«t möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . 812 ) 59 .3 .3

Hirfchpratze 45 , Hinterh ., 2. St .
Z « vermieten ein großes , sehr

gut möbliertes Zimmer mit bester
Pension zu mäßigem Preise .
8125 -19.3 .2 Leopoldstr . 20 , Ul .
« kademiepratze 37 ist ein kleines»
einfach möbliertes Zimmer zu ver -
mietcn. Zu ersr . 2. Stock . 813056

Brauerstratze 15 , 3. Et . , ist ein
gut möbl. Zimmer mit Pension zu
vermiete». 812761

Degen'eldstr. 6 , 2. St . rechts, ist
ein mövl . Zimmer ohne vis -ä -via
sof . ob . spät, zu verm . 812900 .2.2

Ervprinzeufir. 3, 4. Stock rechts,
ist ein freund !., gut möbl . Zimmer
mit separatem Eingang sogleich od.
später zu vermieten . 813039 .3 .1

Gartenfiraße68 , 3. Stock, rechts,
ist ein schönes, gut möbl . Zimmer
sof. oder später zu vermiet . Bli51A

Humboldtfiratze 6 , 4. Stock , links ,
ist ein schönes, großes , gutmöbliert .
Zimmer mit separat . Eingang -sosort
oder später zu vermieten . 813095 .2.1

Kaiserftr . 93 , 3 Tr . , ist ein hübsch
möbl . Zimmer mit vorzügl . Pen¬
sion zu vermieten . B12849

Kaiserstr . 122 , Eingang Waldstr .,
3 Treppen hoch, links , ist ein möbl .
Zimmer zu vermieten. 812810.3.2

Karlftratze 50 ist schönes, gut möb¬
liertes Zimmer sofort zu vermieten »
Näheres 3. Stock . 813021 .3.1

Leopold .r. 15 , 111, ist ein mövl.
Zimmer mit guter Pension zn
vermieten. 812590 .3.2

Leifiugfir . 52 ist ein gut möbliert .
Zimmer mit sep. Eingang per so¬
fort od . bis 15. April an einen od»
zwei Herren zu vermiet . 812696 .2.3

Schntzenstr . 81 sind 2 gut möbl .
Zimmer , Straßenfront , jed. m»
sep. Eing ., an 2 Herren od. Fräulein
aus 15. April zu vermieten . Näh .
parterre . 813036 .3.1

Tullastratze 74 , 2. St . links , gut
möbliertes Zimmer zu vermieten .
Näh - Elektrische Haltestelle . 813043

Schüler
oder Schülerin

hiesiger Lehranstalt findet in guter
Familie sreundl . Ausnahme al *
Pensionüri « . Offert , unt . 812923
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Miet-Gesucl
Eine 4 — 5 Zimmerwoh » ung

mit Zubehör von kleiner , ruhiger
Familie , Nähe Steinstraßr , Adler ir »
im 1. od . L . St . auf 1 . Juli gesucht .

Offerten unter Nr . 813020 an dir
Exped. der „Bad . Presse ".

MI Ml
für 1. Juli , 2— 3 Zimmer , 4 . Stock
und Hinterhaus ausgeschloffen .

Anerbieten unter Nr . 3048 » an
die Exped. der „ Bad . Presse ". 3.3

Dreizimmerwohnung mit Koch-
u . Leuchtgas auf 1 . Juli z» miete »
gesucht . Oststadt bevorzugt . Hinter¬
haus u. Mansarde ansgcschl . Offert,
mit Preisangabe unter Nr. 813048
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Junge Eheleute mit 3 Kinder «
suche« aus 1. Juli eine Wohnung
von 3 Zimmern , Gas und Zubehör
in der Nähe vom Niühlburgcrtor bis
Müb bürg . Offert , unt . Nr . 813019
an die Exped. der „ Bad . Preffe " . !- T-- -

2-Zrmmerwohnrrng 1
aus sofort ober später von Beamten¬
witwe gesucht. 813067

Off. mst Preisangabe unt . w . 8 .
1787 hauptpostlagernd .

auf 1. Juli in ruh . Hause
© MmUjI e ne srdl. Zwei -Zimmer»
Wohnung. Offerten m . Preisangabe
unt . Nr . 812687 an die Exped . der
„ Bad . Prelle ". 3.3

Befferer Bcamicr sucht behaglich .
Zimmer , Nähe Schloß oder KarlS -
tor . Miitagstisch erwünscht . ,

Offerten unter Nr . L13o60 an du
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .
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Badischer Franenverein.
Am 4. Mai 1908 beginnt in der Kunststickereischule ein neuer Kurs

-ur Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen, sowie ein neuer Unter -
richtSkurs für feinere weibliche Handarbeiten .

Anmeldungen dafür find an die Kunststickereischule , Linkenheimer-
stratze Nr. 2 zu richten ; mündliche Auskunft wird ebendaselbst erteilt
jeweils in den Vormittagsstunden zwischen 9— 12 Uhr.

Karlsruhe , den 9. März 1908 . 3973
Der Vorstand der Abteilung I. 6.4

tcole Supern Pu Commerce
a Lausanne .

Ecole d ’Etat subventionnee par la Confdderation Suisse.
Ouvertüre des cours le 31 Avril ft S heurcs , Examensd’admission le 31 Avril ft 8 heures dn matin . ImmatricalationFr . 10 .- .
3 anndes d ’etudes (15— 18 ans et plus ) une ann £e pröparatoire(14 ans ), l &re section : Commerce eit langues , 2eme section :

Langue modernes et tltments de Commerce .
Classe de perfectionnement d ’ une durCe de 3 mois :Etüde pratique et rapide du Iranqais , mettant les elives ä mime desuivre avec profit les cours donnls en cette langue dans les classes

r6guli6res de l ’öcole.
Classe de Stdnodactylograpble : (8 trimestres d ' itndes ).3 Cours de Vacances (21 Juillet , au 14 AoQt et 17 Aottt k 5 Sep -

tembre ). Classes spdciales pour demoiselles . 1343a3.8
Pour renseignements , s’adresser k Mr . C M o r f , directeur ,Place Chauderon 3.

Haus für 6elegenhsitsliäufe
Schocli »“ »

Durch besonders vorteilhaften Einkauf
bin ich in der Lage , meiner Ol Pnnnnntnnrln
werten Kundschaft folgende bl Ucljuilolallüu

zum Preise von

Mk. netto
zu offerieren:

1 Stück Ia . Maceo -Hemd 1 in jeder
1 Stück Ia . Macco -Hose / G-rösse
3 Paar feine Ringel -Socken 5115,2.2
2 Stück feine Neiz -Jacken
6 Stück Taschentücher , weiss Linon
6 Stück Krawatten , Fa§on Diplomat
1 Paar Hosenträger
1 Paar elegante Hansehettenknöpfe .

W " Nie wiederkehrende Gelegenheit !
Versand nach auswärts gegen Nachnahme

CeylonWedda
Ch?Koladel^ oma

Reine Crystall- Sodo mehr !
Man verwende

Gentners Flox -Soda !
Flox -
Flox >
Flox .
Flox -
Flox <

6 .6

ist eine schneeförmige Feinsoda von her«
vorragender Güte.
ist bester und sparsamer als Crystall»Soda , aber nicht oder nur wenig teurer,
macht die Wäsche jchneeweitz , nicht gelbund brüchig.
ist frei von ätzenden Bestandtellen und
sritzt die Hände nicht auf.
kann auch als Zusatz zum Weichkochen
von Hülsenfrüchten und zum Bad« und
Waschwasser verwendet werden ,
ist offen und in Paketen k 1 Kilo in den
einschlägigen Geschäften zu haben.

Fabrikant : Curl Gentner jn Göppingen . 2428a

Soda
•Soda
•Soda
•Soda
•Soda

Flox - Soda

FörsterWäscherei *
Maschinenfabrik.

empfiehlt sich

maschinell jeder Grösse und Preislagemit Hand- und Motorbetrieb für Waschan¬stalten, Hotels, Institute, Private etc.

Forst
(Lausitz ) . umsch&

Hammer.
Kapitalist gewahrt Darlehen
»nd kaust Erbsch f : i>an Ohne jegl
Vorschuß. Näh . durch Postfach 86,
Ltraßbnrg i . Elf . 9268»

fabrrad,
noch wenig gefahren, umständehalber
für M . 89 .— z« verkaufe « .

« erwigstr . 22 , Hl .

kür Geschäftsleute,
Vereine und Private !
Wer schneH , sauber, und
was die Hauptsache ist ,
billigst seine Schrift¬
stücke , wie : Verträge ,
Verusekläge , Eiiladuges ,
Programm «, Bmidschrcib -
«n, Versammlugs - und
Jahresberichte , Eingaben ,
ProtekoUaiaEäge .Satzugs -
vorlagem, Zenguisak &ckril «
teil u. a. m . in bester Aus-
führuug mittelsDlimeograpkin Sefarelbmaschlaensehrift
vervielfältigen
oder herstelien lassen will ,3988 wende sich an 10 .2Hans Dinger ,

Karlsruhe , Wielanätstr , 16.
Uebemahme aller verkom¬
menden uaschiienaekrüt -
licken Arbeiten . Ltefernng
anck nach ans wärte . Muster
und Preisangebote stehen zu
Diensten. Diskretion sicher.

edel- uni)
PölsterMkli.

Hell- und dunkelpolierte engl.
Schlafzimmereinrichtnnge « von

2 Bettstellen ,
2 Nachttische mit Marmorvlatte,
1 Waschkommode mit Marmor

platte und Toilette,
1 zweitcil . Spiegelschrank ,

zusammen Mk. 33 ». —.
Großer Lager in kompletten

Wohnungseinrichtungen , sowie
Einzelmöbel und Polsterlvare «
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt.
Sämtliche Kasten- und Polstermöbel
sind nur gute , solide Arbeit. —
rinficht gerne gestattet. 3886
Großes Laster : UndoWr . 5.

Gustav Juckeland
Karlsruhe ,

Durlacherstraße 1 u. 3.

Grosse Badener I
Geld -Lotterie

“
ZuGunstcn d .Hamilton -Palais

Ziehung 25. April.
3288Bargewinne ohn .Abzug

45.800 M.
I . Hauptgewinn :

20.MII M.
337 Gewinne :

<5,000 M.
3960 Gewinne :

10.800 M.
iLosailtWIÄi

“
*

versendet das General-Debit

J. Stürmer ,
STRASSBURG t ! .,UB | « tr.l07.

! In Karlsruhe : 2182a.27.13
Carl Götz ,Hebll8tr. il/I5
H. Meyle , L Michel , E. Flüge ,Chr. Frank, A. Stauffert. I

KeWlAüHeiitt
2 hochhäuptigeBettst . m.Rost .,Polst , u . Matratzen , 1 Wasch¬
kommode . 1 Nachttisch , 1 Hand-
tnchst., 1 Schrank mit Anfs .,1 Bertrko» 1 Tisch » 4 Rohr -
ftühle , 1 Diwan , 1 Küchen¬
schrank» 1 Küchenttsch, 2 Hocker,
rst zu dem billigen Preis Von
3792 Z1S Mk .
zu Verkaufen » mit 2 Feder¬
betten , echt rot . 73 Mk. höher
M Lud . Ssitar, Salljlr. 1,Mbe ! und Vetlen haur.

k

M. REUTLINQER 4 CÄ
BOFMÖBELFABRIK .

tcocr i ojiti KcöDrxjrcETrxx ^riacir :JLSLl
WIR UNTERHALTEN IN UNSEREN VERKAUFSRÄUMEN

KAISERSTRASSE 167 EINE STÄNDIGE AUSSTELLUNG VON CA .
100 MUSTERZIMMERN 4899.32

IN ALLEN PREISLAGEN, DEREN BESICHTIGUNG
OHNE KAUFZWANG GERNE GESTATTET IST .

.
« » » *> ■

hkit .* ! ' 2 » lia a * i ' * Mf
'üi a m * m ä s m m m a m m hmbb

AUSSTELLUNG UND MUSTERLAGER :
KAISERS2RA55E 167 .

FABRIKANLAGE : KESSLERSTRASSE 8.

Neuheiten
wie soiche die Mode bietet , von den billigsten bis zu

den feinsten Sachen

Verkauft
kolossal Mtüg

5249.2.1Wer bei der inrma

Kaisers 111

Die noch etnjel vorhandenen

werden nm z« räume « mit

10 % Rabatt
abgegeben . 4964 .6 .4

Arthur Bacr,
Karlsruhe,

Kaiserstraße 93 , 1 Treppe hoch .

80 9i)

i
SlrfriiJ . LöscitÄ ;
hab fich seit Jahr , glänz, bewährt,
röschs pattettreiniger

- mst best. Erfolg eingef. 5.3 I
Z Mitglied deS Rabattsparvereins. |

echte Briefmarken
enth. 230 versch , wor. Co-
starica, Lux ., Griechenland ,
Aeg.,Cap,Ceyl.,Arg., Japan ,

Korea , Victor , Mexiko,
Fink , ic , und 1 Japan
Karte für nur .
Casta vorher. Rückp 20 Pf . Preis !, gr

Alk, Patter » ft Co ., Hamburg
Gut erhaltener Herd wegen Todes-

all billig zu bei kaufen. 813035
Schwanenstr . 34 , 2. St . rKd .

Bestes ftsbllpatz-
mittelJüLdsrWett

Chemische Fabrik
Düsseldorf [| ||

Ahtienencll» liifi|

Vertreter :
Rud. Knieriem , Mannheim L 12 , 12 .

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit, wie sich jeder selbst von diesem
«nalvoll . Leide » sofort dauernd
befreie « kann . 471 »

JI. Ohme , Lehrer,
SchmSll « S . A . 81 .
I . Hypothek -

3-4000 fflurf
f«sucht nach auswärts. Schätzung

000 Mk. Zins bis zu 5»/s. Gest.
Angebote unter Nr . 5091 an die
gtheb. der »Bad . Preise" erb. 2.2

(«sparst )
sieg , eingerichtet ailerneueste j
Haarwaach - undTroeiien - |

apparate ,
= gewisse ii hafte
= Haarpflege =

12837 perfekte 15.61
Damenbeflienung .

Billigste Preise .

Max Bierreth , j
Luisenstrasse 34 .

Mer benötigt
9

« in erstklassige » MSbelgeschäst ,Irein Abuhlaat « - Geschäft ,liefert vollständige Aussteuern »sowie einzelne Möbelstücke
shne Dn PreissullÄsz

z« sehr billige « Preisen ans
monatlich « Zahlungen . Ver¬
schwiegenheit selbstver tündlich .

Solvente Personen wollen
ihre Adresse und Bedarf unterRr . 1081 an die Expedition der
„ Bad . Presse " senden «n» er -
folgt schnellte Erledigung . *
Ein 3- lügstmzaig ist billig zu ver-
siöiger v: verkaufen . 2.2
B12861 Werders » . 2« , 2. Sp
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